
Jugendfeuerwehr

Schrottsammlung
Engen. Am Samstag, 18.

März, führt die Jugendfeuer-
wehr Engen ihre alljährliche
Schrottbringsammlung durch.
Das Altmaterial kann von 8 bis
16 Uhr auf dem Eugen-Schäd-
ler-Areal abgegeben werden.
Nicht angenommen werden
Kühlschränke, Kühltruhen, Au-
toreifen mit Felgen sowie Öl-
öfen, die nicht durch eine Spe-
zialfirma gereinigt wurden.

Alle Interessierten
sind herzlich eingeladen

Sportlerehrung
am Freitag

Engen. Am Freitag, 10. März,
um 19 Uhr, werden in der Neu-
en Stadthalle 72 Sportlerinnen
und Sportler geehrt. Um diese
Leistungen der letzten 12 Mo-
nate zu würdigen, laden die
Stadt Engen und der Sportaus-
schuss die zu Ehrenden, deren
Trainer und Angehörige sowie
alle Interessierten zur diesjäh-
rigen Sportlerehrung herzlich
ein.

Für Jens Scheuer ist die He-
rausforderung beim SC Frei-
burg als Trainer auch eine
Rückkehr zu seinen sportlichen
Wurzeln. Scheuer spielte einst
unter Christian Streich bei den
A-Junioren des SC Freiburg.
Seit 2015 trainiert er nun die
Damen des SC Freiburg und
verhalf ihnen seither zu überra-
genden Tabellenplätzen in der
Frauen-Bundesliga.

Städtisches Museum

Heute Abend
Neubürgertreff

Engen. Im Städtischen Mu-
seum Engen + Galerie in der
Altstadt, Klostergasse 19, fin-
det heute, Mittwoch, 8. März,
um 18.30 Uhr der Neubürger-
treff statt. Mit diesem beson-
deren Service möchte die Stadt
Engen den Bürgern, die in den
letzten Wochen und Monaten
nach Engen gezogen sind, den
Einstieg in das neue Umfeld
erleichtern. Eine kostenlose
Stadtführung mit dem Nacht-
wächter und der Bürgersfrau
schließt sich an, der im letzten
Jahr die Neubürgerinnen und
Neubürger interessiert folgten.
Für die Führung sollte an war-
me Kleidung und Schuhe ge-
dacht werden.Blasmusik

der Spitzenklasse
Bezirksmusikfest

am Samstag in der Neuen Stadthalle

Engen. Am Samstag, 11.
März, findet in der Neuen
Stadthalle Engen das Bezirks-
musikfest des Bezirks Hohen-
hewen statt, veranstaltet vom
Musikverein Anselfingen. Saal-
öffnung ist um 17.30 Uhr. Ab
18 Uhr werden zunächst die
Bezirkskapellen ihr Können un-
ter Beweis stellen. Die Musiker
der neun Kapellen (Musikver-
eine aus Mühlhausen, Schlatt
unter Krähen, Welschingen,
Bargen, Zimmerholz, Hattin-
gen, Stadtmusik Engen, Ge-
meindemusikkapelle Immen-
dingen, Musikkapelle Ehingen)
werden in fünf neu und per
Zufall zusammengestellten Or-
chestern gemeinsam musizie-
ren.

Nach diesem etwas anderen
Konzert der Bezirkskapellen
wartet auf alle Musiker und

Gäste gegen 21 Uhr das High-
light des Abends: Die Blasmu-
sikformation »Viera Blech« aus
Tirol wird zu Gast sein und für
einen Abend mit Blasmusik der
Spitzenklasse sorgen. Bekann-
te Titel, die auch schon von ei-
nigen Vereinen hier in der Re-
gion gespielt werden, sind zum
Beispiel »Von Freund zu
Freund« oder »Neue Wege«.

Karten für dieses Event gibt es
noch an der Abendkasse zum
Preis von 14 Euro oder zum
Vorverkaufspreis von 12 Euro
bei Getränke Müller in Ansel-
fingen (Öffnungszeiten: Mo
15 bis 18 Uhr; Di, Do und Fr 9
bis 12.30 und 15 bis 18 Uhr; Sa
9 bis 12.30 Uhr).

Die Musikerinnen und Musi-
ker des MV Anselfingen freuen
sich auf einen musikalischen
Abend und auf viele Gäste.

Jens Scheuer ist ein ehrgeiziger
und gefragter Trainer der Frau-
enfußballmannschaft des SC
Freiburg. Am 10. März ist
Scheuer zu Gast in Engen. Ab
19 Uhr sind alle Bürgerinnen
und Bürger zur öffentlichen
Sportlerehrung in die Neue
Stadthalle eingeladen.

Bild: Jens Scheuer

Die Blasmusikformation »Viera Blech« aus Tirol wird am kom-
menden Samstag, 11. März, im Rahmen des Bezirksmusikfestes
in der Neuen Stadthalle in Engen zu Gast sein.

Stadtmusik Engen

Jugendkonzert
Engen. Die Jugendkapelle

der Stadtmusik Engen lädt am
Sonntag, 12. März, herzlich zu
ihrem alljährlichen Jugendkon-
zert in die Neue Stadthalle ein.
Einlass ist ab 14 Uhr, Beginn
um 15 Uhr. Für das leibliche
Wohl wird mit Kuchen bestens
gesorgt sein.
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Stadt Engen, Neubürgertreff, Mittwoch, 8. März, 18.30
Uhr, Städtisches Museum Engen + Galerie
Wochenmarkt, Donnerstag, 9. März, 8 bis 12 Uhr, Markt-
platz
Förderverein Stadtbibliothek und Stadt Engen, »100
Jahre Leben - Welche Werke wirklich zählen«, Donnerstag,
9. März, 20 Uhr, Stadtbibliothek
Stadt Engen, Sportlerehrung mit Gastredner Jens Scheuer,
Freitag, 10. März, 19 Uhr, Neue Stadthalle
RSV Neuhausen, Jahreshauptversammlung, Freitag, 10.
März, 20 Uhr, Bürgerhaus Neuhausen
VdK-Ortsverband Oberer Hegau, Jahreshauptversamm-
lung, Samstag, 11. März, 15 Uhr, Autobahnraststätte Engen-
West
Musikverein Anselfingen, Bezirksmusikfest, Samstag, 11.
März, 18 Uhr, Neue Stadthalle
Touristik Engen, Öffentliche Stadtführung mit dem Nacht-
wächter und der Bürgersfrau, Samstag, 11. März, 19.30 Uhr,
Freilichtbühne hinterm Rathaus
Stadtmusik Engen, Jugendkonzert, Sonntag, 12. März, 15
bis 17 Uhr, Neue Stadthalle
Stadt Engen, Mit Zwei dabei: »Ich bin das kleine Schäfchen«
von Anne Ebert, Montag, 13. März, 15.30 Uhr, Stadtbi-
bliothek

Montag, 13.03. Biomüll Ortsteile
Dienstag, 14.03. Biomüll Engen
Mittwoch, 15.03. Restmüll Engen und Ortsteile
Freitag, 17.03. Grünschnittabholung Engen und

Ortsteile
Donnerstag, 23.03. Gelber Sack Engen und Ortsteile
Montag, 27.03. Biomüll Ortsteile
Dienstag, 28.03. Biomüll Engen
Samstag, 01.04. Elektronikschrott-Kleingeräte

8-12 Uhr, Engen, Eugen-
Schädler-Straße

Montag, 03.04. Blaue Tonne Engen und Ortsteile
Samstag, 08.04. Grünschnittabgabe

10:30-14 Uhr, Engen, Eugen-
Schädler-Straße

Nähere Infos beim Müllabfuhrzweckverband Rielasingen-
Worblingen, Telefon 07731/931561, www.mzv-hegau.de
Glascontainerentsorgung: SUEZ Deutschland GmbH, Hotli-
ne 0180/1888811.
Gelbe Säcke: erhältlich bei Ulla’s Stoffidee, Vorstadt 13

Veranstaltungen

Abfalltermine

Am Donnerstag, 16. März, findet um 17 Uhr im Bürger-
saal des Rathauses eine öffentliche Sitzung des Techni-
schen und Umweltausschusses statt.

Tagesordnung

1. Bestimmung der das Protokoll unterschreibenden
Stadträte

2. Bauanträge und Bauanfragen
2.1 Beschlussfassung zum Bauantrag für den Umbau

eines Wohn- und Geschäftshauses in Engen, Distel-
straße 4, Flst.Nr. 394/30

2.2 Beschlussfassung zum Bauantrag für den Anbau von
Wohnräumen im UG und EG des bestehenden
Wohnhauses in Engen, Friedrich-Mezger-Straße 18,
Flst.Nr. 2114/1

2.3 Beschlussfassung zur Bauvoranfrage für den Neubau
von zwei Mehrfamilienhäusern mit Tiefgarage in
Engen, Hewenstraße, Flst.Nr. 1286

2.4 Beschlussfassung zum Bauantrag für eine Nutzungs-
änderung der bestehenden Gaststätte in Wohnräu-
me für Reitunterricht und Reittherapie in Engen,
In den Kohlwiesen 7, Flst.Nr. 968

2.5 Beschlussfassung zum Bauantrag für den Umbau
einer Terrasse zu einem Wintergarten in Engen,
Silcherweg 3, Flst.Nr. 1364/7

2.6 Beschlussfassung zum Bauantrag für den Neubau
eines Mehrfamilienhauses in der Ostlandstraße,
Flst.Nr. 2107

3. Dringende Vergaben
4. Mitteilungen
5. Anregungen und Anfragen

- Änderungen vorbehalten -

Nähere Informationen zur Sitzung können auf der Homepa-
ge der Stadt Engen unter www.engen.de im Bürgerinforma-
tionssystem eingesehen werden.

Technischer und
Umweltausschuss

LED-Umrüstung fast komplett: Im November
2016 hat die Umrüstung der Straßenbeleuchtung auf LED be-
gonnen, die meisten Leuchten sind bereits ausgetauscht wor-
den. Insgesamt sind 267 Leuchten bei dieser energetischen Sa-
nierungsmaßnahme in den Ortsteilen Bargen, Neuhausen, Stet-
ten und Welschingen betroffen. Die LED-Leuchten verbrauchen
deutlich weniger Energie als die bisherige Beleuchtung, haben
eine hohe Lebensdauer, sind nahezu wartungsfrei, erzeugen da-
rüber hinaus einen geringeren Kohlenstoffdioxidausstoß und
tragen somit zu einer Reduzierung der Umweltbelastung bei.
Der Bund fördert die Maßnahme über das Kommunalinvesti-
tionsförderungsgesetz (KInvFG) mit einem Zuwendungsbetrag
von rund 130.000 Euro. Die Gesamtkosten der Stadt Engen lie-
gen bei knapp 170.000 Euro. Durch die Förderung des Bundes
amortisiert sich die Umrüstung der Straßenbeleuchtung auf LED
innerhalb weniger Jahre. Bild: Stadt Engen
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im Städtischen Museum Engen + Galerie

Kunstausstellung: Noch bis 12. März:
»Werkschau - Museumspädagogik«

Noch bis 12. März:
Sine Semljé »Lines touching Then and Now -
Linien berühren Zeitalter«

Dauerausstellungen: Sakrale Kunst, Geschichte Engen, Archäologische Abteilung

Öffnungszeiten: Di., Mi., Do., Fr. 14-17 Uhr, Sa. + So. 10-17 Uhr
Eintritt: 2 Euro, ermäßigt 1,50 Euro

Ausstellungen

Live in der »MachBar« in Engen werden am Samstag,
11. März, ab 20 Uhr, »Six Strings After« auftreten. Unplugged
Rock-Classics ist das Stichwort von »Six Strings After«. Die zwei
Musiker geben Rock-Klassiker von den 70ern bis hin zu aktuel-
len Nummern in eigenen Versionen zum Besten. In der MachBar
werden sie mit einer Dreier-Besetzung zu erleben sein. Die Be-
setzung Robin (Vocal), Stefan (Gitarre) und Eugen (Gitarre, Vo-
cal, Akkordeon, Buzuki, Mandoline, Bass und anderes) hat sich
im süddeutschen Raum schon einen beachtlichen Namen er-
spielt. Das Programm reicht von den Beatles über Bon Jovi bis
hin zu Nummern von Oasis, Queen, Springsteen und vielen wei-
teren. »Six Strings After« kommen aus Balingen und sind zum
ersten Mal überhaupt in Engen live zu erleben. Der Eintritt ist
frei.

Altstadt

Nachtwächter-
führung

Engen. Am Samstag, 11.
März, findet um 19.30 Uhr
eine Stadtführung mit dem
Nachtwächter und der Bür-
gersfrau statt. Auf einem
Rundgang kann die mittelalter-
liche Engener Altstadt entdeckt
werden - umrahmt von span-
nenden Geschichten und
Anekdoten des Nachtwächters
und seiner Bürgersfrau. Treff-
punkt ist auf der Freilichtbühne
hinterm Rathaus. Kosten: 8
Euro/Person.

Anmeldungen werden im
Bürgerbüro erbeten, Telefon
07733/502-215 oder -216.

Typisch britische Komödie
Kino-Abend am Freitag in Stadtbibliothek

Engen. Am Freitag, 10. März,
20 Uhr, gibt es in der Stadtbi-
bliothek eine Brit-Comedy
nach der wahren Geschichte
einer engagierten Frauengrup-
pe zu sehen, die mit einem
überaus erfolgreichen Kalen-
der Spenden für die Krebsfor-
schung sammelte. Es ist keine
Anmeldung erforderlich. Ein-
lass: 19.30 Uhr, Eintritt frei. In-
fos unter Tel. 07733/501839
oder in der Stadtbibliothek.

Zum Inhalt: Als Annies Mann
unerwartet an Leukämie stirbt,
sucht sie mit Freundin Chris

nach einer spritzigen Idee, um
an den Toten zu erinnern und
gleichzeitig Gutes zu tun. Kur-
zerhand produzieren sie mit
anderen nicht mehr ganz tau-
frischen Ladies einen Pin-Up-
Kalender, dessen Erlös der ört-
lichen Krebsstation zugute
kommen soll. Als dieser zum
Kassenschlager avanciert und
ihnen schließlich sogar eine
Einladung zu Jay Lenos Talk-
show nach Los Angeles ein-
bringt, wird ihre Freundschaft
jedoch auf eine harte Probe
gestellt.

Gymnasium Engen

Schulkonzert
Engen. Am Freitag, 24. März,

ist es wieder soweit: Das Gym-
nasium Engen wird sich auf
vielfältige Weise musikalisch in
der Neuen Stadthalle präsen-
tieren: Chorgruppen, kleine
Bands, die Bigband-AG, das
Orchester und die Bläserklas-
sen sowie kleinere Besetzun-
gen werden unterhaltsame,
aber auch ernsthafte Musikstü-
cke beitragen, die durch Schü-
lertexte zum Thema »Freiheit«
bereichert werden. Das Kon-
zert beginnt um 19.30 Uhr.

Der Eintritt ist frei, um Spen-
den wird gebeten.

Gesangverein
»Frohsinn«

Jahreshaupt-
versammlung

Anselfingen. Der Gesang-
verein »Frohsinn« Anselfingen
führt am Freitag, 10. März, um
20 Uhr im Probelokal im Unter-
geschoss des Kindergartens
Anselfingen seine Jahres-
hauptversammlung durch. Alle
aktiven und passiven Mitglie-
der, Freunde und Gäste sind
herzlich eingeladen, sich über
das vergangene Berichtsjahr
des Vereins zu informieren.

Trachtengruppe

Jahreshaupt-
versammlung

Engen. Die Trachtengruppe
Engen trifft sich am Mittwoch,
15. März, um 20 Uhr im Gast-
haus Rigling in Bittelbrunn zu
ihrer Jahreshauptversamm-
lung.



Seite 4 HegauKurier Mittwoch, 8. März 2017

Patentinformation und
Technologieberatung

Sprechstunde für
Unternehmer und Erfinder in Engen

Engen. Die Stadt Engen und
der Regionale Wirtschaftsför-
derverein Hegau bieten am
Mittwoch, 22. März, von 14
bis 18 Uhr, eine kostenfreie
Sprechstunde zu den Themen
Patentrecherche und Techno-
logietransfer an im Blauen
Haus (Hauptstraße 13, zweites
Obergeschoss). Die Veranstal-
tung richtet sich an Unterneh-
mer, Mitarbeiter von Entwick-
lungsabteilungen und Erfinder,
die sich einen Überblick über
Patente, neue Produkte und
aktuelle technische Entwick-
lungen verschaffen wollen. Zur
Terminkoordinierung ist eine
Anmeldung bis 20. März erfor-
derlich.

Wie kann man eigene Ent-
wicklungsvorhaben optimal
und zukunftsgerecht gestal-
ten? Wo bekommt man Anre-
gungen für neue Ideen, eigene
Entwicklungen und neue Tech-
nologien?

In Einzelgesprächen infor-

miert Dipl.-Ing. Edgar Richter
über die richtige Vorgehens-
weise und die optimale Re-
cherchetechnik, um sich selbst
einen guten Überblick über ak-
tuelle technische Entwicklun-
gen zu verschaffen. Im Rah-
men der individuellen Bera-
tung lernen die Teilnehmer an-
hand der jeweiligen speziellen
Fragestellung, wie man qua-
lifizierte Recherchen selbst
durchführen kann.

Zur Anwendung kommen
unter anderem frei zugängli-
che Internet-Suchmaschinen,
technische Fachdatenbanken,
kostenlose Datenbanken zur
Patentliteratur des Deutschen
und Europäischen Patentamtes
sowie professionelle Patentda-
tenbanken mit weltweitem
Datenbestand.

Weitere Informationen und
Anmeldungen bei der Wirt-
schaftsförderung der Stadt En-
gen, Telefon 07733/502-212,
PFreisleben@engen.de.

Haushaltsreste in Höhe
von knapp 4 Millionen

Gemeinderat beschloss
auch Übertragung der Schulbudgets

Engen her. In seiner jüngsten
Sitzung beschloss der Gemein-
derat die Bildung von Einnah-
me-Haushaltsresten 2016 in
Höhe von 129.000 Euro und
Ausgabe-Haushaltsresten
2016 von 3.991.864,39 Euro
(Vorjahr: 4.142.029,50 Euro).
Hierin enthalten sind auch die
nicht verbrauchten Mittel aus
den Schulbudgets in Höhe von
119.664,92 Euro im Verwal-
tungs- und 12.650,53 Euro im
Vermögenshaushalt.

Haushaltsreste sind Einnah-
me- und Ausgabemittel, die in
das folgende Jahr übertragen
werden. Veranschlagte Mittel
der Vorjahre dürfen damit im
Folgejahr verbraucht werden.
Die übertragenen Mittel belas-
ten das Haushaltsjahr und da-
mit das Rechnungsergebnis
2016. In der Regel werden in
den Fällen, in denen bereits
Aufträge oder Bestellungen bis
Jahresende erteilt wurden,
Haushaltsreste im Vermögens-
haushalt gebildet. »Addiert
man die Ansätze im Vermö-
genshaushalt 2017 in Höhe
von 4,2 Millionen Euro und die
übertragenen Haushaltsreste
aus 2016 stehen im Jahr 2017
insgesamt 8,1 Millionen Euro
zur Verfügung«, erläuterte

Kämmerer Benjamin Mors. Zu
den Ausgabe-Haushaltsres-
ten über 100.000 Euro zählen
unter anderem die laufenden
Baumaßnahmen für die Stra-
ßen im Baugebiet Glockenziel
(334.973,32 Euro) und für die
Erneuerung der Munding-
straße (307.632,86 Euro), Pla-
nungsraten für die Sanierung
und den Umbau der Peters-
felshalle (243.294,87 Euro),
die Planung für die Erneue-
rung der Maierhaltenstraße
(231.992,23 Euro), der noch
nicht endabgerechnete Bau
der Asylbewerberunterkunft
Bahnhöfle Neuhausen
(562.756,81 Euro) und der Er-
werb von Grundstücken
(226.982,49 Euro - drei Kauf-
verträge stehen noch zur Aus-
zahlung an).

In das Haushaltsjahr 2017
übertragen wurden auch die in
2016 nicht verbrauchten
Haushaltsmittel im Bereich der
Schulbudgets in Höhe von
132.315,45 Euro. Die vor sieb-
zehn Jahren für die Engener
Schulen eingeführte Budge-
tierung bringt für die Schulen
den Anreiz, Haushaltsmittel
einzusparen beziehungsweise
flexibel einzusetzen und davon
zu profitieren.

Die internationale Winterrallye »Seegefrörne«
macht am Samstag, 11. März, Halt in Engen. Das Oldtimer- und
Fahrzeugmuseum Engen erwartet 31 Teilnehmer-Teams, wobei
die Teilnehmer in Engen eine Sonderprüfung zu absolvieren ha-
ben. Das Team mit der weitesten Anreise kommt diesmal aus St.
Petersburg. Voraussichtlich werden sich die Fahrzeuge zwischen
9.30 und 10.30 Uhr am Oldtimermuseum einfinden.
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Was die Weisheit
Hundertjähriger lehrt

Lesung mit Kerstin Schweighöfer
am Donnerstag in Stadtbibliothek

Engen. Morgen, Donnerstag, 9. März, laden die Stadtbiblio-
thek Engen und ihr Förderverein um 20 Uhr zu einer Lesung
in die Stadtbibliothek Engen ein. Kerstin Schweighöfer wird
ihr neues Buch »100 Jahre Leben - Welche Werte wirklich
zählen« vorstellen. Sie traf für dieses Buch zehn Hundertjäh-
rige - von der Bäuerin bis zur Künstlerin, vom Priester bis zur
Geschäftsfrau, an Orten von Cannes über München, Jena
und Dortmund bis London. Ihre Porträts lassen die Leser tief
eintauchen in bewegende Lebensgeschichten und spiegeln
all die großen Themen des Menschseins.

In wunderbaren Begegnun-
gen und berührenden Gesprä-
chen mit zehn Hundertjährigen
erfährt Kerstin Schweighöfer
manch ein Geheimnis und er-
hält verblüffende Antworten
auf die großen Fragen des Le-
bens: Was macht eine große
Freundschaft, Beziehung oder
Ehe aus? Wie kann die große

Liebe zur Liebe des Lebens
werden? Wie soll man umge-
hen mit Schmerz und Verlust?
Welche Werte zählen im
Spiegel der Zeit?

Diejenigen, die heute 100
Jahre alt sind, wurden geboren
zur Zeit des Ersten Weltkrieges
und erlebten ganz bewusst die
Zeit des Dritten Reiches. Sie
wissen, wie das Leben aussah
vor der Erfindung von Fernse-
hen, Handy und Computer,
auch vor dem Gebrauch von
Antibiotika und Anti-Baby-Pil-
le. Bei der deutschen Wieder-
vereinigung waren sie längst in
Rente. Wer einen solchen im-
mensen Wandel erlebt hat,
birgt einen unvergleichlichen
Erfahrungsschatz.

Kerstin Schweighöfer wuchs
in Engen auf, besuchte nach
dem Studium der Romanistik,
Politik und Kunstgeschichte die
Henri-Nannen-Journalisten-
schule. Seit 1990 lebt sie in den
Niederlanden als freie Autorin
und Auslandskorrespondentin
von ARD, Focus und Art. Die
Buchhandlung am Markt ist
mit einem Büchertisch präsent.

Karten gibt es im Vorverkauf
in der Stadtbibliothek (Haupt-
straße 8, Tel. 07733/501839)
zu 8 Euro, an der Abendkasse
zu 10 Euro. Online-Reservie-
rung unter www.foerderver
ein-stabi-engen.de.

Zu einer Lesung mit Kerstin
Schweighöfer laden die Stadt-
bibliothek Engen und ihr För-
derverein morgen, Donners-
tag, 9. März, um 20 Uhr in die
Stadtbibliothek Engen ein.
Kerstin Schweighöfer wird ihr
neues Buch »100 Jahre Leben -
Welche Werte wirklich zählen«
vorstellen. Bild: Peter de Krom

Gemischter Chor
Neuhausen

General-
versammlung

Neuhausen. Der Gemischte
Chor Neuhausen lädt am Mon-
tag,13. März, um 20 Uhr alle
Mitglieder, Freunde und Ver-
treter der örtlichen Vereine so-
wie Vertreter der Stadtverwal-
tung ins Bürgerhaus Neuhau-
sen zur diesjährigen General-
versammlung ein.

Neben Wahlen stehen auf der
Tagesordnung auch Ehrungen.

Stadtmusik Engen

Jahreshaupt-
versammlung

Engen. Die Stadtmusik Engen
lädt alle aktiven und passiven
Mitglieder, Freunde und Gäste
dazu ein, sich am Freitag, 17.
März, um 20 Uhr bei der Jah-
reshauptversammlung über
das vergangene Vereinsjahr zu
informieren.

CDU Engen

Jahreshaupt-
versammlung

Engen. Der CDU-Stadtver-
band Engen führt am Montag,
13. März, um 20 Uhr im Re-
staurant »Restauration« in En-
gen-Bittelbrunn die Jahres-
hauptversammlung durch. Auf
der Tagesordnung stehen un-
ter anderem Berichte, Neu-
wahlen, Entlastungen der Vor-
standschaft, Ehrungen, Wün-
sche und Anträge.

Die neue Kreisgeschäftsfüh-
rerin Wilma Paul hat ihr Kom-
men zugesagt. Alle Mitglieder
und Freunde der CDU sind
herzlich eingeladen.

Erneuerung
der Gehrenstraße

Sperrung
Zimmerholz. Die Gehren-

straße in Zimmerholz muss er-
neuert werden. Mit dem Stra-
ßenbau werden gleichzeitig die
alten Versorgungs- und Ent-
sorgungsleitungen erneuert.
Die Stützmauern zu den tiefer-
liegenden Grundstücken wer-
den durch neue Mauern er-
setzt. Für die Planung und spä-
tere Ausführung der Baumaß-
nahmen muss vorab eine Un-
tersuchung und Erkundung
des anstehenden Baugrundes
durchgeführt werden. Dafür
werden in der Gehrenstraße in
den nächsten Tagen Bagger-
schürfen hergestellt, die an-
schließend gleich wieder ver-
füllt werden. Hierzu muss die
Gehrenstraße für ein paar Tage
für den Fahrzeugverkehr ge-
sperrt werden. Die Stadtver-
waltung bittet die Anwohner
um ihr Verständnis.

DRK-Altersabteilung

Ins
Laurentiusstüble

Engen. Die DRK-Altersabtei-
lung trifft sich am Montag, 13.
März, um 15 Uhr im »Laurenti-
usstüble« in Hilzingen zu ei-
nem gemütlichen Beisammen-
sein.

Rheuma-Gesprächskreis

Treffen
Engen. Der Rheuma-Ge-

sprächskreis trifft sich morgen,
Donnerstag, 9. März, um 15
Uhr in der Vinothek Gebhart.
Interessierte sind herzlich will-
kommen. Informationen bei T.
Bach, Tel. 07733/9969835.
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... werden die Landeszuweisungen im Bereich der Kindergar-
tenförderung um rund 215.000 Euro höher ausfallen als im
Haushaltsplan 2017 der Stadt Engen veranschlagt. Darüber
informierte das Landratsamt Konstanz die Engener Stadtver-
waltung in ihrer Haushaltsverfügung, in der die »Gesetzmä-
ßigkeit der vom Gemeinderat der Stadt Engen beschlossenen
Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2017« bestätigt
wird. Aufgrund der späten Bekanntgabe des Haushaltserlas-
ses durch das Innenministerium war die Verwaltung zum
Zeitpunkt der Aufstellung des Haushaltsplanes gezwungen
gewesen, einige Zuweisungen des Landes mit vorläufigen
Bemessungsgrundlagen zu berechnen. Von Seiten der Kom-
munalaufsicht wurde zudem ausdrücklich begrüßt, dass in den
letzten Jahren bei der Haushaltsplanung der Trend zu beob-
achten sei, dass die Einnahmen zunehmend realistischer ein-
geschätzt würden. Dies entspreche dem Grundsatz der Haus-
haltsklarheit und -wahrheit, in dessen Rahmen immer noch
genügend Spielraum für eine vorsichtige Planung bleibe.

... stellte die CDU-Fraktion im Gemeinderat Engen in der
jüngsten Sitzung den Antrag zur Schaffung einer FSJ-Stelle
(Freiwilliges Soziales Jahr) im Bereich der offenen Kinder- und
Jugendarbeit sowie im Bereich der Schulsozialarbeit an Schu-
len. Nach dem Weggang der bisherigen Stadtjugendpflegerin
Anja Kurz im Spätsommer 2016 sei es der Diakonie als Träger
dieser Aufgaben nicht gelungen, die Stelle wieder im vollen
100 Prozent-Umfang neu zu besetzen. Verwaltung und Ge-
meinderat sowie Diakonie seien froh, dass durch Melanie
Wieczorek, die Mitte Januar die Arbeit als neue Stadtjugend-
pflegerin mit 50 Prozent-Stellenanteil angetreten habe, zu-
mindest die Öffnungszeiten des neuen Jugendtreffs wieder für
zwei Tage pro Woche gewährleistet werden könnten, heißt es
in dem Antrag. Da aber neben der Jugendtreff-Öffnung die
Vielzahl an Aufgaben, darunter die Begleitung des neu ge-
wählten Jugendgemeinderates, die Organisation von Veran-
staltungen und Projekten für Jugendliche sowie die aufsu-
chende Jugendarbeit, den Stellenumfang überschreiten wür-
de, schlägt die CDU-Fraktion vor, Melanie Wieczorek und So-
zialarbeiterin Katrin Meister mit einer FSJ-Stelle zu unterstüt-
zen. Bürgermeister Johannes Moser sagte zu, dass der Antrag
in der kommenden Gemeinderatssitzung Ende März behan-
delt werde.

... war den neuesten Zahlen der Stadtverwaltung zur Entwick-
lung der Ferienbetreuung in den kommunalen Kinderbe-
treuungseinrichtungen sowie im kirchlichen Kindergarten
Sonnenuhr zu entnehmen, dass die Gesamtzahl 2016 mit 95
betreuten Kindern im Vergleich zum Vorjahr mit 51 Kindern
deutlich angestiegen ist, was darauf zurückzuführen sei, dass
in den Kindergärten Anselfingen und St. Martin nach Ende
der Kindergartenferien überwiegend alle Vorschüler bis zur
Einschulung den Kindergarten als Ferienkinder besuchten.
Die Anzahl der in den Sommerwochen betreuten Kinder stieg
daher von 21 Kindern in 2014 und 27 in 2015 im vergange-
nen Jahr auf 50 Kinder. Zehn Kinder waren 2014, neun im
Jahr 2015 und 16 im vergangenen Jahr in den Osterferien zu
verzeichnen und drei beziehungsweise fünf Kinder in den
Jahren 2014 und 2015 sowie sieben Kinder 2016 in den
Pfingstferien. Das Interesse an einer Betreuung in den
Herbstferien ist nach zwei Kindern in 2014 und zehn Kindern
in 2015 im vergangenen Jahr auf 15 Kinder gestiegen. In den
Fasnachtsferien 2016 wurde für vier Kinder die Möglichkeit
der Ferienbetreuung genutzt, in den Weihnachtsferien für
drei Kinder.

Gabriele Hering

Übrigens ... Was Martin Luther
wirklich wollte

Eugen Drewermann
am 17. März zu Gast in Engen

Engen. Der Reformator Martin Luther hat Deutschland und
das Christentum verändert wie kaum ein anderer. Der be-
kannte Paderborner Theologe und Psychotherapeut Dr. Eu-
gen Drewermann hat sich mit dem Reformator Martin Lu-
ther intensiv auseinandergesetzt. Im Gespräch mit dem
Publizisten Jürgen Hoeren erläutert er am Freitag, 17. März,
um 19.30 Uhr in der Evangelischen Auferstehungskirche En-
gen, Hewenstraße, was Martin Luther in seiner Zeit bewirk-
te und was er den Menschen heute immer noch zu sagen
hat. Dabei stellen die Autoren ihr neu erschienenes Buch
zum Reformationsjubiläum »Luther wollte mehr« vor.

Der Reformator Martin Lu-
ther hatte den Mut, die Miss-
stände in der katholischen Kir-
che beim Namen zu nennen.
Die Kirche war korrumpiert,
der Klerus weitgehend verdor-
ben, das Papsttum verwelt-
licht. Die Beschlüsse des Kon-
zils von Konstanz (1414-1418)
waren nicht ernst genommen
und nicht umgesetzt worden.
Immer noch drehte sich in der
Kirche sehr viel ums Geld, um
den Ablasshandel, um satte
Pfründe.

Der Geist der Bibel, den Jan
Hus auf dem Konzil zu Kon-
stanz so konsequent eingefor-
dert hatte und mit seinem Le-
ben bezahlen musste, war
nicht zu spüren. Martin Luther
sah sich in der Tradition von
Jan Hus und wollte die Kirche
verändern, reformieren, neu
ausrichten an der Botschaft

Jesu. Er verstand sich nicht als
Umstürzler oder Revolutionär.

Was waren die großen Ziele
des Augustinermönchs? Wo
war er seiner Zeit voraus? Wie
sind seine Gedanken und Ideen
nach seinem Tod umgesetzt
worden? Was wollte er wirk-
lich? Blieb und bleibt die evan-
gelische Kirche hinter den An-
sprüchen Luthers zurück? Die-
se und weitere Fragen wird Eu-
gen Drewermann im Gespräch
mit dem Publizisten Jürgen
Hoeren erläutern.

Karten sind zu 10 Euro (Vor-
verkauf) und zu 12 Euro
(Abendkasse) in Engen bei der
Buchhandlung am Markt sowie
bei Schreibwaren Körner und
im Bürgerbüro Engen, Tel.
07733/502-215, -216 oder
online www.stubengesell
schaft-engen.de/reservierun
gen erhältlich.

Zu einem Liederabend mit dem Thema »Frühlings-
sehnsucht« hatte die Stubengesellschaft Engen ihre Mitglieder
eingeladen. Die Sopranistin Anja Schwarze-Janka sang romanti-
sche Lieder von Franz Schubert und Robert Schumann, einfühl-
sam begleitet von Aaron Löchle am Klavier, der zudem noch drei
Préludes von Sergej Rachmaninoff spielte. Das Publikum be-
dankte sich mit lang anhaltendem Beifall für die eindrucksvolle
künstlerische Darbietung. Bild: Albrecht
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Thema Arbeitswelt
Lesung am 15. März aus dem

Buch »... und heute leg ich los«

Engen. Zu einer Lesung mit
Detlef Lohmann und Ulrich
Lohmann aus ihrem gemeinsa-
men Buch »... und heute leg ich
los« lädt die Stubengesell-
schaft Engen am Mittwoch,
15. März, um 19 Uhr in die
Räume der Firma allsafe Jung-
falk, Gerwigstraße 31 in En-
gen, ein. Der Eintritt ist frei,
Platzreservierungen sind im
Bürgerbüro Engen unter Tele-
fon 07733/502-215 und -216
oder unter www.stubengesell
schaft-engen.de/reservierun
gen möglich.

Nach der Auszeichnung sei-
nes Erstlingswerks »... und mit-
tags geh ich heim« auf der
Frankfurter Buchmesse zum
»Managementbuch des Jahres
2012« war für den Engener
Unternehmer Detlef Lohmann
das Thema Arbeitswelt und
Mitarbeitermotivation noch
lange nicht abgearbeitet. Im
Dialog mit seinem Bruder Dr.
Urich Lohmann stellt Detlef
Lohmann die gemeinsamen
Ideen und gemachten Erfah-
rungen in ihrer Arbeitswelt, der
Firma allsafe Jungfalk, vor.

Männergesangverein
»Treu deutschem Lied«

Jahreshaupt-
versammlung

Stetten. Am Montag, 20.
März, findet um 20 Uhr im
Gasthaus Sonne die Jahres-
hauptversammlung des Män-
nergesangvereins »Treu deut-
schem Lied Stetten« statt. Ne-
ben den verschiedenen Berich-
ten stehen auf der Tagesord-
nung auch Ehrungen. Alle akti-
ven und passiven Mitglieder,
die Vertreter der örtlichen Ver-
eine sowie Freunde und Gön-
ner des Vereins sind dazu herz-
lich eingeladen.

Bienenzuchtverein

Jahreshaupt-
versammlung

Engen. Der Bezirks-Bienen-
zuchtverein Engen lädt am
Samstag, 11. März, um 14.30
Uhr zu seiner Jahreshauptver-
sammlung ins Gasthaus »Son-
ne« in Stetten ein. Neben ei-
nem Rückblick auf das Jahr
2016 steht auch ein Vortrag
des Kreisvorsitzenden Karl-
Max Schönenberger über die
Völkerführung im Frühjahr und
über Varroamittel auf der Ta-
gesordnung.

Gäste sind wie immer herzlich
willkommen.

Aus ihrem gemeinsamen Buch »... und heute leg ich los« lesen
Dr. Ulrich Lohmann (links) und Detlef Lohmann am Mittwoch,
15. März. Detlef Lohmann ist geschäftsführender Gesellschafter
von allsafe Jungfalk. Nach vielen Jahren Unzufriedenheit als Ar-
beitnehmer in Konzernen hatte er 1999 beschlossen, sein ge-
samtes Vermögen dazu zu verwenden, sich in ein eigenes Unter-
nehmen einzukaufen, das er nach seinen Vorstellungen in eine
arbeitnehmerfreundliche, kundenorientierte und moderne Ar-
beitsumgebung verwandeln wollte. Seitdem bricht er mit alten
Mustern und generiert Neues. Ulrich Lohmann arbeitet seit elf
Jahren bei allsafe Jungfalk. Davor war er als promovierter Biolo-
ge in weltweit operierenden Konzernen der Pharmaindustrie tä-
tig. Bei allsafe kann er seiner Leidenschaft für die Entwicklung
von Unternehmensprozessen, eingebettet in eine menschen-
würdige Unternehmenskultur, nachgehen.



Seite 8 HegauKurier Mittwoch, 8. März 2017

Wasser satt gibt es ab sofort für die Grundschüler in Engen.
Nicht nur in der Mensa, sondern jetzt auch im Hauptgebäude
können die Kinder einen Wasserspender nutzen, um ihren Durst
zu stillen. Die Elternbeiratsvorsitzenden Olja Held und Pietro
Torre (Erste und Zweiter von links) freuen sich ebenso wie die
Schulkinder und Rektorin Inge Duffner (Zweite von rechts) über
die Spende. Ermöglicht haben dies die Sponsoren Peter Pütz
(Dritter von rechts) im Namen der Bildungsinitiative mit 500
Euro und die Bürgerstiftung, die von ihrem Vorstandsvorsitzen-
den Jürgen Stille (Vierter von rechts) sowie der Geschäftsführe-
rin Caroline Wolf (rechts) bei der »Einweihung« vertreten wur-
de.

Grundschule Engen

Elternabend und
Anmeldung

Engen. Am Donnerstag, 16.
März, findet um 19 Uhr im
Foyer der Grundschule Engen
ein Elternabend für die Eltern
der Schulanfänger statt. Die
Anmeldung ist ab 20. März in
der Grundschule Engen zu den
schriftlich mitgeteilten Termi-
nen.

Schulpflichtig sind alle Kin-
der, die bis zum 30. September
2017 das sechste Lebensjahr
vollenden, Kinder, die in der
Zeit vom 1. Oktober 2017 bis
zum 30. Juni 2018 sechs Jahre
alt werden, können bei vorlie-
gender Schulreife ebenfalls
eingeschult werden. Kinder,
die im vergangenen Jahr vom
Schulbesuch zurückgestellt
wurden, sind erneut anzumel-
den.

Mitzubringen sind eine Ge-
burtsurkunde, das gelbe Vor-
sorgeheft und die ESU-Unter-
suchung des Gesundheitsam-
tes sowie der Nachweis bei Al-
lein-Sorgeberechtigten.

Eltern, die keine schriftliche
Einladung erhalten haben,
können sich unter Tel. 07733/
9930-0 melden.

Hohenhewenchor

Jahreshaupt-
versammlung

Welschingen. Der Hohenhe-
wenchor Welschingen lädt am
Donnerstag, 16. März, um 20
Uhr alle Mitglieder, Freunde
und Vertreter der örtlichen
Vereine sowie Vertreter der
Stadtverwaltung ins Schützen-
haus in Welschingen zur dies-
jährigen Jahreshauptversamm-
lung ein. Neben dem Rück-
und Ausblick stehen Wahlen
und Ehrungen auf der Tages-
ordnung.

Kostenfrei und neutral

Energieberatung
Engen. Die monatliche Ener-

gieberatung der Energieagen-
tur Kreis Konstanz berät kos-
tenfrei und neutral zu den The-
men Heizkosteneinsparung,
Wärmedämmung, Heiz- und
Solartechnik, Warmwasserbe-
reitung, regenerative Brenn-
stoffe und die Fördermöglich-
keiten.

Die Erstberatung wird in Zu-
sammenarbeit mit der Ver-
braucherzentrale angeboten
und findet jeden dritten Mon-
tag im Monat von 15.30 bis
17.30 Uhr im Bürgerbüro En-
gen statt. Nächster Beratungs-
termin ist am Montag, 20.
März.

Um die Terminwünsche vor-
bereiten zu können, ist eine
Anmeldung bei der Energie-
agentur Kreis Konstanz
gGmbH notwendig, Telefon
07732/939-1234.

Seehas: Änderungen
der Abfahrtszeiten

Baumaßnahmen
Hegau. Aufgrund von Bahn-

steigsanierungen verschieben
sich ab sofort bis Sonntag, 9.
April, die Abfahrtszeiten der
Züge zwischen Konstanz und
Radolfzell an allen Halten und
in beiden Richtungen. Die
Fahrgäste werden gebeten,
sich vorab zu den geänderten
Abfahrtszeiten zu informieren.
Insbesondere bei den Spätzü-
gen ab 22.33 Uhr mit Abfahrt
in Konstanz kommt es außer-
dem zu geringen Wartezeiten
der Züge an den Stationen.

Alle Baustellen- und SEV-
Fahrpläne gibt es unter www.
sbb-deutschland.de.

Marketing Engen

Es geht um
Fortbestehen

Engen. Zu einer außeror-
dentlichen Mitgliederver-
sammlung lädt der Verein
»Marketing Engen« am Diens-
tag, 14. März, um 19.30 Uhr in
den Konferenzraum der Rast-
anlage im Hegau-West ein. Am
26. Juli 2016 hatte ein Großteil
des Vorstandes, unter ande-
rem auch der Sprecher und sein
Stellvertreter, den sofortigen
Rücktritt erklärt. Um die Hand-
lungsfähigkeit des Vereins zu
gewährleisten, sind kurzfristig
Neuwahlen des Vorstandes er-
forderlich. Sofern eine Neu-
wahl des Vorstandes nicht zu-
stande kommt, ist ein Beschluss
zur Auflösung des Vereins vor-
gesehen. Die Beschlüsse dieser
außerordentlichen Mitglieder-
versammlung entscheiden also
über die Zukunft des »Marke-
ting Engen«.

Modellbahnfreunde

Basteln
Hegau. Das nächste Basteln

der Modellbahnfreunde Mühl-
hausen-Ehingen mit der Ju-
gend findet am Samstag, 11.
März, um 14 Uhr im Bastelkel-
ler in der Schule in Mühlhausen
statt.
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Auf der Römerstraße
durchs Jahr 2017

Führung zur »Villa Rustica« am 31. März

Bargen. In Zusammenarbeit
mit dem Schwarzwaldverein
Engen und dem Hegau-Ge-
schichtsverein können Besu-
cher unter der fachkundigen
Leitung von Armin Höfler, eh-
renamtlicher Beauftragter der
Denkmalpflege des Regie-
rungspräsidiums Freiburg, der
»Villa Rustica« bei Engen-Bar-
gen auf die Spur kommen. Alle
Interessierten sind herzlich ein-
geladen. Treffpunkt ist am
Freitag, 31. März, um 16 Uhr in
Bargen am Sportplatz (am süd-
lichen Ortsausgang am Ab-
zweig von der Römerstraße
zum Gutshof; siehe Hinweis-
schild Römischer Gutshof).

Information und Anmeldung:
Kulturamt Engen, Marina Dur-

ner, Telefon 07733/502-211,
MDurner@engen.de. Die Villa
Rustica auf einem Gelände-
sporn östlich des Ortsteils Bar-
gen ist einer der besterhalte-
nen römischen Gutshöfe in Ba-
den-Württemberg. Tief in den
Wäldern des nördlichen He-
gaus versteckt, sind unter
Schutthügeln die Ruinen des
Hauptgebäudes, eines Bade-
hauses, eines großen Wirt-
schaftsgebäudes und eines
kleinen Tempels erhalten.

Detaillierte Informationen
zum Führungssommer: Ge-
schäftsstelle der Römerstraße
Neckar-Alb-Aare, Tel. 0741/
494-303, info@roemerstras
se.net oder im Internet unter
www.roemerstrasse.net.

Naturgarten - Ideen zur
praktischen Umsetzung

Frauenhock am 9. März in der »Gaugelmühle«

Engen. Der Engener Frauen-
hock lädt alle interessierten
Gärtnerinnen morgen, Don-
nerstag, 9. März, in die Gast-
stätte »Gaugelmühle«, Mun-
dingstraße 6, zu einem interes-
santen Vortrag mit Sibylle Mö-
bius, Fachwartin für Obst- und

Gartenbau und Naturgarten-
beraterin aus Radolfzell, zum
Thema »Naturgarten« ein.

Im Frühling erwacht die Natur
im Garten, und es ist jedes Jahr
wieder ein Erlebnis, wie aus der
scheinbar abgestorbenen Na-
tur wieder frisches Grün und
vielfältige Blüten hervorkom-
men. Besonders lebendig wird
es im Frühjahr in einem natur-
nah gestalteten Garten.

Jeder Garten kann zu einem
vielfältigen Lebensraum auf-
gewertet werden, so dass er
Nahrung und Lebensraum für
Bienen, Hummeln, Schmetter-
linge, Vögel, Igel und viele an-
dere Tiere bietet. Einheimische
Pflanzen spielen hierbei eine
zentrale Rolle. Warum das so
ist, welche einheimischen
Stauden und Gehölze sich für
den naturnahen Garten eignen
und welche Biotopelemente ei-
nen Garten ökologisch aufwer-
ten - das ist Inhalt dieses Vor-
trags.

Sibylle Möbius ist Tierärztin
und hat eine Ausbildung in Na-
turgartengestaltung absol-
viert. In ihrem eigenen Garten
probiert sie ihre Ideen praktisch
aus. Der Abend beginnt um
19.30 Uhr mit der Möglichkeit
zum gegenseitigen Kennenler-
nen, bevor um 20 Uhr das The-
ma des Abends im Mittelpunkt
steht. Der Engener Frauenhock
ist ein offener Treff für alle in-
teressierten Frauen.

Alle sind herzlich eingeladen,
die einen unterhaltsamen
Abend mit anderen Frauen
verbringen möchten.

Krokusblüten - untrügerisches
Zeichen des Frühlings im Na-
turgarten. Bild: Möbius
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Stirnlampenlauf des Gymnasiums Engen: Die Tage werden nun merklich länger,
und die ersten Schneeglöckchen drängen sich an die Frühlingsluft. Nun wird es Zeit, die letzten Tage
vor der Zeitumstellung zu nutzen, um die noch zeitige Dämmerung für eine Laufeinheit zu nutzen.
Der Lauf wird wieder von den Stadtwerken Engen unterstützt, die nun schon zum fünften Mal die er-
forderlichen Stirnlampen sponsern. Der diesjährige Stirnlampenlauf des Gymnasiums Engen am
Dienstag, 14. März, ist daher schon ein kleines Jubiläum. Insgesamt wurden bislang circa 250 Stirn-
lampen von den Stadtwerken Engen zur Verfügung gestellt, die den Schülern den Lauf in der Dämme-
rung ermöglichten und für die erforderliche Sicherheit sorgten. Angeführt von Sportlehrer Stephan
Bläs und Heike Kunle startet der Lauf um 19 Uhr am Gymnasium Engen. Treffpunkt ist um 18:45 Uhr
vor dem Gymnasium. Die Laufzeit beträgt circa 50 Minuten, und da wird es dann schon dämmern. Das
Lauftempo bewegt sich um die 8,5 Stundenkilometer in der Stunde - was einem gemäßigten Lauftem-
po entspricht, bei dem man sich nicht nur noch unterhalten, sondern auch die Landschaft genießen
kann. Archiv-Bilder: Kunle

Jahrgang 1929/30

Treffen
Engen. Der Jahrgang 1929/

30 trifft sich am Freitag, 10.
März, um 15 Uhr im Café
»Herr« in der Breitestraße.

FFW Engen

Jahreshaupt-
versammlung

Engen. Zur Jahreshauptver-
sammlung der Freiwilligen
Feuerwehr (Gesamtwehr) wird
am Freitag, 17. März, um 20
Uhr ins Feuerwehrgerätehaus
Engen eingeladen.

Auf der Tagesordnung stehen
neben den Berichten auch die
Wahl eines Vertreters der Ab-
teilung Biesendorf in den
Hauptausschuss sowie Eh-
rungen.

FFW Anselfingen

Jahreshaupt-
versammlung

Anselfingen. Die Freiwillige
Feuerwehr Engen, Abteilung
Anselfingen, lädt zur Jahres-
hauptversammlung am Sams-
tag, 18. März, um 20 Uhr in die
Florianstube im Bürgerhaus
Anselfingen ein. Auf der Ta-
gesordnung steht die Wahl des
Abteilungskommandanten
und seiner Stellvertreter sowie
des gesamten Abteilungsaus-
schusses.

Weitere Tagesordnungs-
punkte sind Ehrungen, Beför-
derungen, Verabschiedungen,
Neuaufnahmen und die Vor-
schau auf das Jahr 2017.

Schwarzwaldverein

Nachmittags-
wanderung

Engen. Die Wochentagswan-
derung morgen, Donnerstag,
9. März, beginnt mit Kultur,
und zwar mit einer kleinen
Führung durch H. Durner in
der katholischen Alten Kirche
in Welschingen. Anschließend
erfolgt eine circa einstündige
Wanderung in Welschingen.
Im Anschluss daran ist eine Ein-
kehr bei Kaffee und Kuchen im
»Cube« in Engen vorgesehen.
Gäste sind herzlich willkom-
men. Treffpunkt ist am Bahn-
hof Engen um 13 Uhr mit Pkw.

Weitere Informationen bei
den Wanderführerinnen Karin
Harter, Tel. 07733/6466, und
Ursula Kissel, Telefon 07733/
5383.

Schwarzwaldverein

Gemeinschafts-
wanderung

Engen. Eine Gemeinschafts-
wanderung mit dem Schwarz-
waldverein Geisingen plant der
Schwarzwaldverein Engen am
Sonntag, 12. März.

Treffpunkt des SWV Geisin-
gen ist um 9:30 Uhr am Post-
platz, Treffpunkt des SWV En-
gen um 9:15 Uhr am Bahnhof
Engen, gemeinsamer Treff-
punkt am Bahnhof Weizen ist
um circa 10:15 Uhr. Die Wan-
derung startet am Bahnhof,
führt an der Wutach entlang
Richtung Grimmelshofen, über
den Seidengraben wird zum
Staufenberg angestiegen, da-
nach folgt der Abstieg nach
Stühlingen (Einkehr im Gast-
haus Napoleon), bevor es ent-
lang der Wutach zurück zum
Bahnhof Weizen geht.

Die Gehzeit beträgt rund
dreieinhalb Stunden, Stöcke
sind empfehlenswert, festes
Schuhwerk ist erforderlich.

Bitte Personalausweis nicht
vergessen, da die Wanderung
größtenteils über Schweizer
Gebiet erfolgt.

Tengen

Josefsmarkt
Hegau. Am kommenden

Sonntag, 12. März, findet in
Tengen der traditionelle Jo-
sefsmarkt in der historischen
Stadtanlage von 10 bis circa
17.30 Uhr statt. Etwa 40
Markthändler, örtliche Vereine
und die Kindertagesstätte wer-
den attraktive Angebote und
kulinarische Genüsse präsen-
tieren und freuen sich auf
zahlreiche Besucher. Kostenlo-
se Parkplätze stehen auf dem
Festplatz zur Verfügung.

FFW Bittelbrunn

Probe
am Dienstag

Bittelbrunn. Die Bittelbrun-
ner Abteilung der Freiwilligen
Feuerwehr Engen trifft sich am
Dienstag, 14. März, um 20 Uhr
am Talentschuppen zu einer
Probe.

Freiwillige Feuerwehr
Zimmerholz

Jahreshaupt-
versammlung

Zimmerholz. Die Freiwillige
Feuerwehr Zimmerholz lädt
am Samstag, 11. März, um 20
Uhr zu ihrer Jahreshauptver-
sammlung ins Zimmerholzer
Bürgerhaus herzlich ein.

Auf der Tagesordnung stehen
neben den Berichten auch Eh-
rungen.

FFW Welschingen

Jahreshaupt-
versammlung

Welschingen. Die Freiwillige
Feuerwehr Engen, Abteilung
Welschingen, hält ihre Jahres-
hauptversammlung am Sams-
tag, 11. März, um 20 Uhr, im
Gasthaus »Bären« in Welschin-
gen ab.

Auf der Tagesordnung stehen
neben den Berichten auch Eh-
rungen und eine Vorschau.
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Unwetter bescherte
einsatzreiches Jahr für die Wehr

Blick zurück auf 2016 bei der Jahresversammlung der FFW Bittelbrunn

Bittelbrunn. Drei Einsätze
und 18 Proben hat die Bittel-
brunner Wehr im vergangenen
Jahr absolviert. Bei der Jahres-
versammlung am 10. Februar
blickte Hartmut Meier vom
Führungsteam auf das vergan-
gene Jahr zurück. Bereits Ende
Januar gab es einen Unwetter-
einsatz. Durch den Sturm am
Abend wurde eine Fichte in der
Kurve der Petersfelsstraße im
Brudertal quer über die Straße
gelegt. Die Straße wurde ver-
kehrstechnisch abgesichert,
der Baum in handhabbare Stü-
cke zersägt und die Straße frei-
geräumt.

Eine Ölspur vom Schroffen
bis zur Kreisstraße K6177
musste die Feuerwehr im März
absichern. Mit Ölbindemittel
wurden die kritischen Stellen
(Kurven) so gut es ging gesäu-
bert und der Verkehr durch
entsprechende Beschilderung
gewarnt. Durch ein schweres
Gewitter mit Hagel liefen An-
fang Juni am Ballenberg diver-
se Keller voll. Damit hatte die
Feuerwehr Engen alle Hände
voll zu tun. Dazu kam ein bren-
nendes Fahrzeug auf der Auto-
bahn und dann noch die Mel-

dung »Brand im Badischen
Hof«. Diese extreme Belastung
führte dazu, dass auch Bittel-
brunn ausrückte. Da der Brand
im Badischen Hof nur ein
ausgelöster Rauchmelder war,
musste die Wehr nicht direkt
zum Einsatz, blieb aber in Be-
reitschaft.

Eine positive Nachricht kam
im Februar aus Bargen: Die Bit-
telbrunner konnten das nach
der Auflösung der Bargener
Wehr nicht mehr benötigte
Fahrzeug übernehmen. Das
TSF (Tragspritzenfahrzeug)
wurde im April nach Bittel-
brunn überführt. Im Juni war
das Fahrzeug somit bereits bei
der Gesamtübung der Feuer-
wehr Engen dabei. Helena
Schweitzer, Thomas Reiter,
Volker Isele und Hartmut Mei-
er arbeiteten als Teil des Zugs
unter Gruppenführer Thomas
Sauter (Welschingen) in der
Gruppe III drei Stationen ab:
einen simulierten Industrie-
brand in Welschingen, Aufbau
und Arbeit mit dem ABC-Zelt
und Bergung einer Person aus
einer Tiefgrube sowie einen
»Innenangriff mit Personensu-
che und Bergung« in der Krone

in Anselfingen. »Es war insge-
samt ein anstrengender Mor-
gen, da wir mit nur vier Perso-
nen die Arbeiten von mindes-
tens einer Staffel bearbeitet
haben«, so Hartmut Meier
rückblickend. »Dank des vor-
bildlichen Einsatzes aller und
des tollen Teamgeists wurde
alles bestens gemeistert, und
die Integration in den Wel-
schinger Zug war super und
angenehm«, betonte Meier.
Im Juli nahm eine Delegation
der Bittelbrunner am Kreisfeu-
erwehrtag in Singen teil. Bei
den Wettkämpfen, die zusam-
men mit Zimmerholz absolviert
wurden, konnte das Abzeichen
»Silber« erfolgreich erworben
werden.

Auch die Kameradschaft kam
im vergangenen Jahr nicht zu
kurz: Ende Mai führte der Feu-
erwehrausflug ins Bodensee-
Museum nach Kreuzlingen und
auf die Bodensee-Woche nach
Konstanz. Als Dank für die
Übernahmemöglichkeit des
Fahrzeugs wurde zudem ein
Kameradschaftsabend mit der
ehemaligen Abteilung Bargen
ausgerichtet. Auch Thomas
Maier, der die Übertragung

des Fahrzeugs als Stadtbrand-
meister noch mit begleitet hat-
te, war als Gast dabei.

Ein Höhepunkt des Jahres war
die Jahreshauptprobe, bei der
ein Werkstattbrand in der Hon-
stetterstraße angenommen
wurde. Menschrettung und
Brandbekämpfung standen zur
Aufgabe. Im Einsatz war die
Wehr Bittelbrunn mit 20 Ka-
meraden/innen, eigenem TSF
sowie Anhängeleiter und die
Wehr Zimmerholz mit vier Ka-
meraden und TSF-W. Bei der
anschließenden Manöverkritik
wurde unter anderem die lan-
ge Zeitdauer zur Menschenret-
tung bemängelt.

Die Wehr in Bittelbrunn zählt
derzeit 25 Kräfte, davon zwei
Frauen und 13 Mann in der Al-
tersabteilung. Es gab zwei
Neueintritte.

Carolin Leible und Helena
Schweitzer bestanden die Aus-
bildung zum Truppenführer
mit Sprechfunk. Das Abzeichen
in Silber wurde an Patrick Völ-
ker, Vincent Schweizer und
Thomas Reiter verliehen. Ale-
xander Heuser hat dieses Jahr
das Bronze-Abzeichen in Sin-
gen erworben.
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Die Stimme des Engener Partnerschaftsvereins
ist für Europa wichtiger denn je

»Nachbarn in Europa« blickt auf 2016 zurück

Engen hol. Auch im vergangenen Jahr war der Verein, allen voran der Vereinsvorsitzende Ulrich Scheller, sehr aktiv und
umtriebig für die Belange und Ziele der Organisation unterwegs. Vor gut einem Jahr wurden in der Partnerstadt Pannon-
halma Gespräche in der Partnerschule zur Weiterführung der Schulpartnerschaft geführt. Die deutsch-ungarische Schul-
partnerschaft konnte 2016 ihr 20-jähriges Jubiläum feiern.

Im April fand ein Doppelkon-
zert des Pannonhalmaer Chors
»Cantate« mit dem Stadtchor
Engen statt, die Band A37 war
im Mai zu Gast beim Vater-
tagskonzert des »All-in-Rock-
Festivals« in Engen, im Juli wa-
ren Schüler des Klostergymna-
siums Martinsberg aus der
Partnerstadt in Engen und nah-
men unter anderem an Stadt-
führungen in Engen und Straß-
burg teil, die Weinbruderschaft
»Borrend« gestaltete das »eu-
ropäische Dorf« beim Altstadt-
fest mit.

»Spuren« der Partnerschaft
konnten durch die Mithilfe
beim Bau eines »Verkehrser-
ziehungsparks« für den Kin-
dergarten der ungarischen
Partnerstadt hinterlassen wer-
den - und zu Weihnachten
wurden der Erzabtei »Martins-
berg« zu Pannonhalma Drei-
königs-Figuren übergeben.
Die Kirche in der ehemaligen
Meierei der Erzabtei in Tarja-
puszta erhielt eine Krippe - mit
viel Lokalkolorit, etwa einem
ungarischen Steppenrind als
»Ochse«.

Auch die deutsch-französi-
sche Freundschaft beziehungs-
weise Partnerschaft wurde
2016 gepflegt: So wurde im

Mai eine Studienfahrt zum
Thema »Auf den Spuren der
Soldaten der Weltkriege« in
Frankreich durchgeführt. Ul-
rich Scheller berichtete von
eindrucksvollen Besuchen bei
den Hinterlassenschaften des
Ersten Weltkriegs (Schützen-
gräben, Soldatengräber) in
Flandern und Lothringen. Ein
besonderer Höhepunkt war
laut Scheller der Besuch einer
Aktion zum Ersten Weltkrieg:
»Hundert deutsche und hun-
dert französische Akteure
schlüpften in die Rollen von
Kriegsteilnehmern«, so Schel-
ler. Sie gaben den anonymen
Soldaten ein Gesicht. Im Juni
trafen sich die Vorsitzenden
von deutsch-französischen
Vereinigungen mit dem Gene-
ralkonsul der Republik Frank-
reich in Konstanz.

Brennendes Thema der Enge-
ner war hier die Entscheidung
des Schulleiters in Trilport, die
Schulbegegnung auszusetzen.
Mittlerweile, so teilte Scheller
mit, gebe es eine Schuldirekto-
rin, unter der der Austausch
engagiert weitergeführt wür-
de. Im September wurde die
Studienreise »Durch Frank-
reichs Mitte zum Atlantik mit
Tours und Ligugé« zum 1.700.

Geburtstag des Sankt Martins
organisiert. Im Dezember be-
suchte eine Delegation der
französischen Berufsschule aus
Landres (Nord-Lothringen)
Engen, eine Schulpartnerschaft
mit dem Berufsschulzentrum
Stockach wurde in die Wege
geleitet.

Die 8. Klassen der Werkreal-
schule des Anne-Frank-Schul-
verbunds waren in Sachen
deutsch-italienische Freund-
schaft, unterwegs: im Mai im
Schullandheim bei der Part-
nerstadt Moneglia. Im Septem-
ber gab es eine Reise nach
Moneglia mit Führungen im
Ort und zu den Ölmühlen in
Facciú. Sehr wichtig sei auch
die Vernetzung der Partner un-
tereinander, so der Vorsitzen-
de, so etwa die Organisation
und Begleitung der dritten Rei-
se für Trilport zum ungarischen
Nationalfeiertag nach Pannon-
halma und weiteren Orten in
Ungarn.

Bürgermeister Johannes Mo-
ser, der auch die Entlastung
(einstimmig) vornahm, über-
brachte Dank und Grüße des
Stadtrats und der Gemeinde.
Die Arbeit des Vereins sei heu-
te wichtiger denn je in Europa:
»Ein Europa, in dem zuneh-

mend jeder wieder Kleinstaa-
terei betreibt. Dagegen arbei-
tet der Verein mit seiner Part-
nerschaftspflege«, so Moser.
»Europa muss stark sein. Sie,
im Vorstand, aber auch die
Mitglieder zeigen, dass sie zu
Europa stehen«, sagte der Bür-
germeister an Ulrich Scheller
gewandt. »Bleiben Sie auf die-
sem Weg, begeistern Sie die
Jugend«, forderte Moser die
Vereinsmitglieder auf. Die Ju-
gend will auch der neue stell-
vertretende Vorsitzende errei-
chen.

Dietmar Sprindt, der einstim-
mig gewählt wurde und die
Nachfolge von Jürgen Heine-
cke antritt, will angesichts der
politische Lage auch den Euro-
pagedanken hochhalten:
»Vom Nationalismus und Pat-
riotismus ist es nicht weit bis
zum Idiotismus«, zeigt sich
Sprindt überzeugt.

Zum Abschluss der Sitzung
konnte Ulrich Scheller noch
treue Mitglieder für zehn,-
fünfzehn- und zwanzigjährige
Mitgliedschaft ehren. Der Part-
nerschaftsverein wird in naher
Zeit ein weiteres Mal eine
Sitzung einberufen. Dabei geht
es laut Scheller um eine Sat-
zungsänderung.

Aladin und die Wunderlampe
Jugendtheater in »Alter Kirche« Volkertshausen

Hegau. Der Verein »Alte Kir-
che Volkertshausen« lädt zum
Märchenklassiker »Aladin und
die Wunderlampe« mit der Ju-
gend-Theatergruppe »Die
Weltverdreher«, die inzwi-
schen auf 18 Mitwirkende an-
gewachsen ist, unter der Lei-
tung von Britta Binder in die
»Alte Kirche« in Volkertshau-
sen ein. Mit Aladin besuchen
die Zuschauer den Markt von
Bagdad, sie lernen den Palast
des Sultans und die schöne
Prinzessin Djamila kennen. In
der Wüste begegnen sie einem
bösen Zauberer, der dort sein

Unwesen treibt, und es kommt
Dschinni, der Flaschengeist, ins
Spiel, der Aladin aus der Pat-
sche hilft. »Aladin und die
Wunderlampe« ist ein Mär-
chen für die ganze Familie.

Die Vorstellung am Samstag,
11. März, beginnt um 17 Uhr,
die Vorstellung am Sonntag,
12. März, um 11 Uhr. Im An-
schluss an die Sonntagsvorstel-
lung findet das schon zur Tradi-
tion gewordene Weißwurst-
essen statt.

Der Eintritt zum Jugendthea-
ter ist frei, um eine Kollekte
wird gebeten.

Aktiv für den Verein und für eine gutes Miteinander in Europa:
der Vorstand des Partnerschaftsvereins »Nachbarn in Europa«:
(von links) Kassier Stefan Gloger, Schriftführerin Marina Mayer,
der ehemalige stellvertretende Vorsitzende Jürgen Heinecke,
der neue stellvertretende Vorsitzende Dietmar Sprindt und der
Vorsitzende, Ulrich Scheller. Bild: Rauser
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Der Dielenhof-Hofladensteht für ein breites, qualitativ hochwertiges Sortiment an Fleisch
und Wurstwaren aus eigener Herstellung mit zahlreichen besonderen Spezialitäten. Gerne werden
die Kunden auch hinsichtlich der Zubereitung der Fleischprodukte beraten. Unser Bild zeigt drei Ge-
nerationen der Familie Brendle auf einen Blick: (von links) die siebenjährige Lena, Helga und Werner
Brendle, der dreijährige Lukas sowie Stefanie und Andreas Brendle. Bild: Hering

Dielenhof
in Zahlen

Tierhaltung:

75 Kälber und Rinder
240 Mastschweine
350 Legehennen
Esel, Ziegen, Hund und Kat-
zen

Ackerbau/Grünland:

Die landwirtschaftliche
Nutzfläche beträgt derzeit
circa 70 Hektar und dient als
Futtergrundlage für die Tie-
re. Neben 26 Hektar Grün-
land und 4 Hektar Streu-
obstwiesen werden 40
Hektar Ackerland bewirt-
schaftet.
Angebaut werden Sommer-
und Wintergetreide (Wei-
zen und Gerste), Mais sowie
Luzerne.
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Einkaufen direkt beim Bauern
Dielenhof-Hofladen feiert 25-jähriges Bestehen

Engen. Der Dielenhof ist ein landwirtschaftlicher Familienbetrieb, der seit mehreren Generationen am Stadtrand von En-
gen im Hegau bewirtschaftet wird. Neben dem landwirtschaftlichen Betrieb mit Viehhaltung, Ackerbau und Grünland-
wirtschaft wird ein Hofladen betrieben, in dem die selbst erzeugten sowie regionale Produkte von anderen Direktver-
marktern verkauft werden. Eröffnet wurde der Hofladen mit Schwerpunkt Fleisch und Wurstwaren vor 25 Jahren am 4.
Februar 1992.

Eine über 100 Jahre alte Hof-
stelle, die am Stadtrand lag,
musste 1958 aufgrund eines
Straßenbaus weichen. Deshalb
entschlossen sich August und
Marianne Brendle damals für
den Bau eines landwirtschaftli-
chen Aussiedlungsbetriebs im
Gewann »Dielen«. So entstand
der Dielenhof im Jahre 1959. In
den darauffolgenden Jahren
wurde der Betrieb kontinuier-
lich durch Zupacht und Stall-
neubauten erweitert.

Im Jahre 1992 entschieden
sich Werner und Helga Brendle
für den Aufbau einer landwirt-
schaftlichen Direktvermark-
tung. Bei dieser Entscheidung
stand im Vordergrund, die
selbst erzeugten Produkte di-
rekt an den Endverbraucher zu
verkaufen. Hierfür war eine
große Investition mit Verarbei-
tungs- und Kühlräumen not-
wendig. Metzgereimaschinen
mussten beschafft werden, ein
Hofladen wurde eingerichtet
sowie der Metzgermeister Die-
ter Wagner eingestellt. Von
Beginn an mit dabei, ist er maß-
geblich am Aufbau und Erfolg
der landwirtschaftlichen Di-
rektvermarktung beteiligt.

Im Jahre 2004 wurde der
Hofladen aufgrund der guten

Resonanz vergrößert und das
Sortiment kontinuierlich erwei-
tert.

In den folgenden Jahren wur-
de mit Markus Ritzi ein zweiter
Metzgermeister eingestellt.
Eine zweite Erweiterung fand
im Jahre 2012 statt. »Wir sind
stolz darauf, langjährige gute
und treue Mitarbeiter zu ha-
ben, die sich mit vollem Enga-
gement für uns einsetzen zum
Wohle unserer Kunden«, so
Familie Brendle.

Der Hofladen ist vor allem
dadurch gekennzeichnet, dass
nur selbst aufgezogene Rinder
und Schweine in den eigenen
Produktionsräumen zerlegt
und verarbeitet werden, bevor
sie zum Verkauf angeboten
werden. Besonderer Wert wird
auf die Fleischqualität gelegt.
Entscheidende Merkmale hier-
für sind eine gute Futtergrund-
lage (hofeigene Getreidemi-
schungen, Heu, Mais, Grassila-
ge) sowie artgerechte Hal-
tungsformen der Tiere. Gut ab-
gehangenes Rindfleisch sowie
reifes Schweinefleisch sind ent-
scheidend für saftige Steaks
und Braten.

Zu den besonderen Speziali-
täten gehören Hausmacher
Wurst wie Schwarz-, Leber-

und Bratwurst, die in Rind- und
Schweinsdärmen mild ge-
raucht sowie als gekochte Do-
senwurst für die Bevorratung
erhältlich sind.

Der Bauch- und Schinken-
speck wird noch nach traditio-
nellen Rezepten in Lacke ein-
gelegt und im Kaltrauch mit
verschiedenen Kräutern mild
geräuchert.

Im Dosenwurstsortiment fin-
den die Kunden 17 verschie-
dene Wurstsorten in unter-
schiedlichen Gebindegrößen.
Die Frischwurstpalette reicht
von Aufschnitt, Bauern- und
Lachsschinken über Wienerle,
Fleischkäse, Lyoner und Bier-
wurst sowie Landjäger und
Bauernsalami bis hin zu ver-
schiedenen Portionswürsten
und vielem mehr. Durch ei-
gene Gewürzrezepturen erhält
die Wurst eine besondere Ge-
schmacksnote.

Auch zur Grillsaison bietet
der Dielenhof-Hofladen ein
reichhaltiges Sortiment an
Grillfleisch, gerne bereits ge-
würzt, sowie knackige Grill-
würste verschiedenster Art.

In der Herbstzeit locken dann
für Schlachtplatten Blut- und
Leberwurst, Kesselfleisch, ge-
kochte Ripple, dazu passend

frisches Sauerkraut. Und als
Vesperspezialität nach altem
Rezept: Tellersülze.

Auf Anfrage erhalten die
Kunden ofenfertig gebacke-
nes Fleisch wie Spanferkel,
Krustenbraten, Schweinehals,
verschiedene gefüllte Braten
und vieles mehr.

Weitere Produkte aus eige-
ner Erzeugung und Herstellung
sind verschiedene Marmela-
den sowie frische Eier von
Hühnern aus Bodenhaltung.
Aus dem hofeigenen Streu-
obstbestand produziert Familie
Brendle Apfelsaft und Most.
Zur Abrundung des Sortiments
werden im Hofladen Zukauf-
produkte von anderen regio-
nalen landwirtschaftlichen Di-
rektvermarktern angeboten,
darunter Saisongemüse, fri-
sche Beeren und Obst, Kartof-
feln, Bauernbrot, Rohmilchkä-
se, Honig, Schnäpse und Likö-
re, Bauernhofeis, Kräuterpas-
ten und Senf.

Für besondere Anlässe in
geschlossener Gesellschaft
bietet der Dielenhof in der
»Dielenstube« die Möglich-
keit für eine zünftige Feier in
gemütlicher und uriger Atmo-
sphäre und freut sich auf An-
fragen.

Veranstaltungen
im Jubiläumsjahr

9. bis 18. März: Jubiläumswochen im Hofladen
2. bis 9. Juli: Buure Z’morge

(Frühstück auf dem Bauernhof)
5. August: Strohballenfest
8. Oktober: Erntedank-Gottesdienst
9. Dezember: Christbaumfest
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Auch frisches Gemüse und Obst sowie zahlreiche weitere Direktvermarkter-Pro-
dukte werden im Hofladen auf dem Dielenhof angeboten - und natürlich frische Eier von Hühnern
aus Bodenhaltung, wie (von rechts) Lena und ihr Vater Andreas Brendle hier zeigen. Mit ihnen
freuen sich über das 25-jährige Bestehen auch (von links) die »Hofladen-Gründer« Helga und
Werner Brendle sowie Enkel Lukas und Schwiegertochter Stefanie Brendle. Bild: Hering

Hofladen-Öffnungszeiten

Dienstag 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr

und 14 bis 19 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

und 14 bis 18 Uhr
Samstag 8 bis 12 Uhr
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Kritisch,
aber konstruktiv

Veronika Dubberstein erhielt den Dackelorden

Biesendorf. Ob vor, hinter
oder auf der Bühne, ob beim
Kulissenbau oder beim Einstu-
dieren der Tänze, beim Verfas-
sen von Texten für die Sketche,
beim Schneidern von Fas-
nachtskostümen, aber auch bei
offiziellen Terminen wie Zunft-
meisterempfängen oder bei
Konventen: Überall ist Veroni-
ka Dubberstein von der Erz-
glonkerzunft Biesendorf vor,
während und nach der Fas-
nacht zu finden. Aber nicht als
»Fasnachtsnärrin aus dem Bil-
derbuch« ist sie am Fasnachts-
dienstag mit dem höchsten Or-
den der Fasnachtsvereinigung
Hegau-Bodensee, dem »Da-
ckelorden«, ausgezeichnet
worden. Denn dieser ist an ge-
nau bestimmte Auflagen ge-
knüpft: Der Empfänger muss
ohne Unterbrechung mindes-
tens 15 Jahre ein Amt in der
Vorstandschaft ausüben, und
er muss dieses Amt zur Zeit der
Übergabe noch innehaben.

Wie der Zunftmeister der Erz-
glonker, Klaus Leiber, auf der
Bühne des fasnächtlich herge-
richteten Bürgerhauses Biesen-
dorf erläuterte, kam Veronika
Dubberstein am 29. November
1997 erstmals in die Jahres-
hauptversammlung der Erz-
glonker. »Ich war neu im Dorf
und wollte mich irgendwo ein-
bringen, und da ich ein Narr

bin, wollte ich mich in die Nar-
renrolle eintragen«, erzählte
sie dem versammelten Publi-
kum. »Aber«, so Klaus Leiber,
»es waren Neuwahlen und der
Posten des Kassiers gerade va-
kant. Sie hat sich spontan be-
reit erklärt, dieses Amt im Vor-
stand zu übernehmen«. Seit ih-
rem ersten Kontakt mit den
Biesendorfer Narren bis zum
heutigen Tag übt sie also diese
Position im 20. Jahr ohne Un-
terbrechung mit großer Sou-
veränität aus. Klaus Leiber
würdigte sie außerdem als
durchaus kritisches, aber im-
mer konstruktives, engagiertes
und absolut zuverlässiges Vor-
standsmitglied. Und so über-
reichte Rolf-Dieter (Raily)
Mink, Landvogt der Land-
schaft Hegau-Randen, im Bei-
sein der gesamten Vorstand-
schaft, zusammen mit der Ur-
kunde einer sichtlich gerührten
und beinahe sprachlosen Vero-
nika Dubberstein den »Dackel-
orden« der Narrenvereinigung
Hegau-Bodensee.

Veronika Dubberstein sin-
nierte nach der Ehrung: »Ei-
gentlich wollte ich dieses Jahr
den Kassier definitiv abgeben.
Aber wir haben nächstes Jahr
44-jähriges Jubiläum - und da
würde ich den Orden doch
gerne als Mitglied der Vor-
standschaft tragen«.

Zukunft ist gesichert
Mehr als 100 Kinder

beteiligten sich an Rolli-Kinderprogramm

Welschingen. Am Fasnet-
Zieschtig startete der Kinder-
umzug um 14 Uhr mit der Rolli-
Musik am Gasthaus »Bären«,
bevor um 15 Uhr das Kinder-
programm mit den neuen An-
sagern Lara Hertenstein und
Charlotte Schander losging,
die ihre Sache sehr gut mach-
ten. In alter Tradition wurde
mit dem Einmarsch der Rolli-
Kinder und Junggarde begon-
nen. Zunftmeister Kohler be-
grüßte die kleinen und großen
Narren im Saal sowie die Rolli-
Musik, danach zeigten die Kin-
der den Rolli-Tanz. Schnelle
Füße und Power bewiesen die
jungen Mädchen der Junggar-
de, die der Halle einheizten,
dann freuten sich alle über den
Besuch der Hansele aus Engen,
die nicht ohne Zugabe von der
Bühne durften. Die Kindergar-
tenkinder sangen ein Lied und
begeisterten alle Narren im
Saal.

Die Begeisterung wurde noch
größer, als die Kindergarde erst
durch die Halle marschierte
und dann auf der Bühne ihren
Tanz zeigte, die Halle bebte,
und eine Zugabe wurde
prompt vom Publikum gefor-
dert. Mit Witz und Humor trug
Domenik Hartrampf die Bütt
»Der Musterschüler« vor, auch
hier gab es großen Applaus.
Die Pistenraudis zeigten einen
Tanz zu dem Lied »Hulapalu«
von A. Gabalier. Mit Skiern in
der Hand, Sonnenbrille und
Skiklamotten waren die Jungs

von acht bis elf Jahren die
coolsten auf der Bühne. Katha-
rina Keller und Max Keller tru-
gen eine Bütt über den Zirkus
vor, Xenia Rutz und Anastasia
Reis führten einen Sketch über
Mutter und Tochter vor. Sie
hatten die Lacher auf ihrer Sei-
te. Die Crazy G’s hatten einen
Showtanz im Programm, den
die Mädchen sehr professio-
nell aufführten, der Applaus
zeigte: Bis dahin wurde der
Geschmack der Narren im Pub-
likum getroffen.

Nach dem Finale bedankte
sich Werner Kohler bei den Ak-
teuren und musste sich mit ei-
nem weinenden Auge von
Gnirs und Rothweiler in diesem
Jahr von der Bühne verabschie-
den. »Schade, Ihr habt es im-
mer toll gemacht«. Der Zunft-
meister bedankte sich bei der
Musik, den Gästen sowie dem
neuen Organisationsteam
Yvonne Dier und Sabine Keller
für die schöne Kinder-Fas-
nacht. Die Musik spielte noch
eine Weile, dann machten die
Narrenräte einen Kehraus und
fingen an, die Halle zu wi-
schen, da in diesem Jahr wet-
terbedingt keine Verbrennung
stattfinden konnte.

»Es war eine schöne Fasnacht
in Welschingen, und was uns
alle am meisten freut: Das
neue Konzept mit Dorffas-
nacht geht wohl auf, die Wel-
schinger waren zufrieden«,
lautete das Resümee der Rolli-
Zunft.

Die engagierte »Macherin« in der Erzglonker-Zunft erfuhr eine
besondere Ehrung: Veronika Dubberstein, seit 20 Jahren Kassier
bei den Biesendorfern, wurde mit dem »Dackelorden« ausge-
zeichnet. Zunftmeister Klaus Leiber (links) und Landvogt Raily
Mink gratulierten. Bild: Erzglonker-Zunft

Kornelia Gnirs und Sieglinde Rothweiler, die seit vielen Jahren die
ganz Kleinen einstudieren, hatten auch für den diesjährigen Kin-
dernachmittag der Rolli-Zunft wieder eine super Idee: Sie zeigten
einen »Schweinchen Babe«-Tanz, und die Kleinen machten es so
toll - da war es klar: Zugabe musste sein. Bild: Narrenzunft Rolli
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Auf hohem Niveau
Garde- und Showtanz-Abend

der Rolli-Zunft begeisterte

Welschingen. Zum 17. Mal
war es am Rosenmäntig-
abend in der Welschinger Ho-
henhewenhalle soweit: Die
Showgirls wurden schon in der
vollen Halle erwartet. Nach der
Begrüßung von Zunftmeister
Werner Kohler startete das
Programm mit der Welschinger
Garde und gleich danach noch
mit dem Tanz der Junggarde,
beiden heizten den Zuschau-
ern richtig ein. Mit Tänzen auf
allerhöchstem Niveau zeigten
die Bibernixen Watterdingen,
was sie können, gefolgt von
der Burggarde Riedheim mit ei-
nem spektakulären Gardetanz.
Das Kuckucksballet Litzelstet-
ten trat als Cowboy und India-
ner auf. Hier wurde gezeigt,
dass auch die Männer tanzen
können, denn sowohl die Frau-
en als auch die Männer bewie-
sen einen Wahnsinns-Rhyth-
mus und lieferten mit den He-
befiguren eine tolle Show. Die
Bibernixen Watterdingen mit
ihrem Showtanz sowie die
Scoops aus Zizenhausen mit ei-
nem Jungletanz zeigten, was
im Showtanz alles möglich ist -
und ab da war klar, dieser
Abend könnte im Fernsehen
nicht professioneller präsen-
tiert werden als in Welschin-
gen. Mit dem Stuhltanz und ei-
nem sehr schönem Kostüm
zeigten die Liptinger Frauen,
was man mit einem Stuhl alles
machen kann. Das Publikum
war begeistert. Bis zu diesem
Zeitpunkt durfte keine Gruppe
die Bühne ohne Zugabe verlas-

sen. Dann kamen The Dolls mit
dem »Fluch der Karibik«, und
es wurde etwas düster und
schummrig in der Halle bei so
tollen Piratenbräuten auf der
Bühne. Um das Glück im Spiel
ging es bei der Jazztanzgruppe
aus Aach, die zum ersten Mal in
Welschingen dabei war, und
auch hier gab es für alle immer
einen riesigen Applaus. Zu-
gabe war Ehrensache. Die Gar-
de Riedheim zeigte einen Cow-
boy-Tanz und ließ bei einer
Schießerei auf der Bühne gleich
einen Revolverhelden im Sarg
verschwinden, was die Zu-
schauer als eine sehr gute
Showeinlage empfanden. Den
Abschluss machten die Singe-
ner Rosangels und zeigten mit
Spiel, Satz und Sieg, wie man
sich im Tennis bewegen muss,
und tanzten mit Tennisschläger
und Ball. Nach der Zugabe war
das Programm zu Ende, und
alle waren begeistert.

Leider überschattete das jähe
Ende der Veranstaltung den
Abend. Weil ein paar Chaoten
Stinkbomben in der Halle und
der Bar auslegten, gingen die
Gäste um circa 0:45 Uhr, da
man nicht einmal mehr richtig
atmen konnte. Es ist schade,
wenn Vereine das Risiko von
Veranstaltungen eingehen und
durch solche Vorgänge ein fi-
nanzieller Schaden entsteht, da
die Gäste früher gingen als ge-
plant. »Sollten wir Hinweise
auf den Täter bekommen, wird
das zur Anzeige gebracht«, so
die Rolli-Zunft.

Rolli-Zunft Welschingen

Häsrückgabe und
Versammlung

Welschingen. Die Häsrück-
gabe der Rolli-Zunft Welschin-
gen findet am Mittwoch, 15.
März, um 18.30 Uhr im Rat-
haus in Welschingen statt.

Ihre Jahreshauptversamm-
lung führt die Rolli-Zunft Wel-
schingen am Samstag, 8. April,
um 20 Uhr im Gasthaus »Bä-
ren« in Welschingen durch und
lädt alle Mitglieder, Freunde
und Interessierte dazu herzlich
ein.

Gewinner bitte melden: Nachdem am Fasnetmäntig
das Fest der Altdorfgemeinde Engen im Plättlebunker wegen
»technischer Probleme« abgebrochen werden musste, konnte
der Narrenbaum nicht mehr verlost werden. Die Verlosung wur-
de am Mittwoch nach dem Abbau des Narrenbaumes in der Vi-
nothek nachgeholt. Die »Los-Fee« Sonja zog folgende Nummer:
159. Diese Nummer gewinnt den Narrenbaum. Falls sich der Be-
sitzer dieses Loses nicht meldet, gelten Ersatzlose in folgender
Reihenfolge: 181, 123, 133, 173, 111, 177, 185, 121, 158. Bitte
telefonisch (6720) oder per Mail info@Altdorf-Engen-eV.de
melden. Der Baum ist bereits in handliche Stücke gesägt.

Bild: Altdorfgemeinde

»Narri Narro« tönte es den Anselfinger Kindergartenkin-
dern von den Hansele, Blaufärbern, Rebgeistern, der Bergge-
meinde, den Blooggeistern und den Hasen entgegen. Nach den
Erzählungen über die verschiedenen Fasnachtshäser und dem
Ausprobieren der vielen Masken sangen die Kinder den Ansel-
finger Narrenmarsch. Die Kinder und Erzieherinnen bedankten
sich herzlich bei den Narren für den gelungenen Morgen und ihr
Engagement jedes Jahr. Bild: Kindergarten Anselfingen

Ein buntes Bild boten beim Finale des Garde- und Showtanz-Abends die teilnehmenden Gruppen.
Bild: Narrenzunft Rolli
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Landfrauen
Stockach-Engen

»Fingerfood«
für Kinderfeste

Hegau. Im Rahmen des»Fo-
rums Ernährung und Verbrau-
cherbildung« laden die Land-
frauen Stockach-Engen zu ei-
ner Veranstaltung am Freitag,
31. März, von 14 bis 17 Uhr ins
Amt für Landwirtschaft, Win-
terspürer Straße 25 in Sto-
ckach, ein. Referentin Elisabeth
Auer gibt den Teilnehmerinnen
Anregungen für kleine Häpp-
chen für den Kindergeburts-
tag, für das Geburtstagsfest
zuhause und zum Mitgeben in
den Kindergarten. Bitte eine
Schürze mitbringen. Die Le-
bensmittelkosten betragen cir-
ca 7 bis 10 Euro.

Anmeldung bitte bei Elisa-
beth Auer, Telefon 07531/
800-2942, elisabeth.auer@
LRAKN. de.

Essen ist hier gesund und lecker: Am 20. Dezember 2016 war es endlich soweit: Das
Team des Kindergartens Sonnenuhr hatte die Anforderungen der Beki-Rezertifizierung erfolgreich
gemeistert (Landesinitiative »Bewusste Kinderernährung«) und durfte die neue Zertifizierungsurkun-
de in Empfang nehmen. Fr. Götz-Fisch und Fr. Auer vom Landwirtschaftsamt Stockach überreichten
die Urkunde. Nun kann sich die Einrichtung erneut bis Dezember 2019 »Beki-zertifizierter Kindergar-
ten« nennen. Der Kindergarten setzt sich schon seit vielen Jahren mit bewusster Kinderernährung
auseinander und vermittelt den Kindern einen bewussten Umgang mit Lebensmitteln und gesunder
Ernährung. Dabei sind auch die Eltern wichtige Partner, denn nur mit ihrer Zusammenarbeit kann das
Kindergartenteam alle Ideen verwirklichen. Es wurden passgenaue Konzepte entwickelt, um das The-
ma Ernährungsbildung in den Alltag der Kindergartenkinder zu integrieren. Die Erzieherinnen sorgen
für eine kindgerechte, frische Zubereitung der Speisen und lassen die Kinder bei der Zubereitung teil-
haben. Von klein auf lernen die Kinder so, wie man Essen gemeinsam zubereitet und gemeinschaftlich
genießt. Bild: Kindergarten Sonnenuhr

Von der Beikost
zur Familienkost

»STÄRKE«-Praxiskurs zur Ernährung
am 23. und 30. März

Hegau. Im Rahmen des Pro-
gramms »STÄRKE« und der
»Bewussten Kinderernäh-
rung« (BeKi) lädt das Landrats-
amt Konstanz gemeinsam mit
der Volkshochschule Landkreis
Konstanz junge Eltern zu ei-
nem zweiteiligen Praxiskurs
»Ernährung - Von der Beikost
zur Familienkost« ein.

Der Kurs findet am 23. und
30. März von 14.30 bis 17.30
Uhr im Amt für Landwirtschaft,
Winterspürer Straße 25 in Sto-
ckach, statt.

Die BeKi-Fachfrau und Diät-
assistentin Barbara Götz-Fitsch
wird erklären, wie die Ernäh-
rungsumstellung vom Stillen
oder anderer Babymilchnah-
rung zur Beikost Schritt für
Schritt funktioniert, was das
Kind braucht und wie es das Es-
sen am Familientisch lernt. Jun-
ge Eltern bekommen Tipps zur

Beurteilung von industrieller
Babynahrung und erproben in
der Praxis schnelle und preis-
werte Gerichte, die den Kin-
dern schmecken. Informatio-
nen, wie der Küchenalltag mit
Speiseplangestaltung, Einkauf
und Vorratshaltung erleichtert
werden kann, runden die Ver-
anstaltung ab.

Der Kurs ist für junge Eltern
unter besonderen Vorausset-
zungen (bitte erfragen) mit
Ausnahme der Lebensmittel-
kosten kostenfrei. Alle anderen
Interessierten einschließlich El-
ternpaare bezahlen 20 Euro.
Die Lebensmittelkosten in Hö-
he von 2 bis 4 Euro werden
umgelegt.

Anmeldung über die
VHS-Hauptstelle Stockach bis
18. März unter Tel. 07771/
93810 oder stockach@vhs-
landkreis-konstanz.de.Herausgeber: Stadt Engen,

vertreten durch Bürgermeister
Johannes Moser. Verantwortlich
für die Nachrichten der Stadt und
der Verwaltungsgemeinschaft
Engen der Bürgermeister der
Stadt Engen, Johannes Moser.
Verantwortlich für den übrigen
Inhalt, die Herstellung, Vertei-
lung und den Anzeigenteil:
Info Kommunal Verlags-GmbH
+ Drucksachenservice
Jahnstraße 40, 78234 Engen
Tel. 07733/97230
Fax 07733/97231, E-Mail:
info-kommunal@t-online.de
Geschäftsführer: Markus Kretz
Redaktionsleitung:
Gabriele Hering, Etzenbühlstr. 7
78244 Gottmadingen
Tel.+Fax 07731/7946196
Anzeigenannahme/-Beratung
Astrid Zimmermann,
Singener Str. 20, 78267 Aach
Tel. 07774/2277222,
Fax 07774/2277223, e-mail:
astridzimmermann@online.de
sowie
direkt bei Info Kommunal s.o.
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Kostenlose Verteilung (i.d.R.
mittwochs) an alle Haushaltun-
gen in Engen, Anselfingen, Bar-
gen, Biesendorf, Talmühle, Bit-
telbrunn, Neuhausen, Stetten,
Welschingen, Zimmerholz, Aach,
Mühlhausen, Ehingen, Leipfer-
dingen, Mauenheim, Tengen,
Blumenfeld, Watterdingen, Weil.
Auflage: 9.700
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Landwirtschaftsamt

Workshop
Backvariationen

Hegau. Am Freitag, 17.
März, bietet das Amt für Land-
wirtschaft in Stockach einen
Workshop unter dem Motto
»Backvariationen mit verschie-
denen Teigarten« an. Dieser
findet von 14 bis 17 Uhr in der
Schulküche der Fachschule für
Landwirtschaft, Winterspürer
Straße 25 in Stockach, statt.
Referentin Christa Schlageter
stellt herzhafte und süße Teige
vor, die in der Praxis vielseitig
verarbeitet und im Anschluss
gemeinsam verspeist werden.

Wer Interesse an Brandteig,
Mürbeteig und mehr hat, ist
herzlich zur Veranstaltung ein-
geladen. Anmeldungen sind
möglich bis 10. März bei Han-
na Plate unter Tel. 07531/
800-2941 oder forum.ernaeh
rung@LRAKN.de.

Die Kosten in Höhe von 10
Euro sind vor Ort zu entrichten.
Es wird gebeten, eine Schürze
sowie Behälter für eventuelle
Reste mitzubringen.
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Alltagskompetenz
Verbraucherbildung für junge Erwachsene

Hegau. Gemeinsam mit dem
Ministerium für Ländlichen
Raum und Verbraucherschutz
Baden-Württemberg startet
die Fachschule für Landwirt-
schaft in Stockach ein Pilotpro-
jekt zur Stärkung der Konsum-
und Alltagskompetenz von
jungen Erwachsenen. Das Pro-
jekt findet statt im Rahmen der
Initiative Verbraucherbildung
Baden-Württemberg.

Am Samstag, 18. März, wird
von 9 bis 14 Uhr das Modul
»Meine Verbraucherrechte im
Alltag erfolgreich durchset-
zen« angeboten. Behandelt

werden die Themen »Sicher
einkaufen und bezahlen im In-
ternet« sowie »Umgang mit
Rückgaben, Reklamation und
Widerruf von Waren«. Im An-
schluss an den Theorieteil wer-
den gemeinsam schnelle und
vielseitige Nudelgerichte zube-
reitet und verspeist. Die Veran-
staltung inklusive Verpflegung
ist kostenfrei. Weitere Module
sind geplant.

Informationen und Anmel-
dung unter Telefon 07531/
800-2941 oder per E-Mail an
forum.ernaehrung@LRAKN.
de.

Rund um Schönheit
und Wohlfühlen

Schönheitsstudio »Bella Donna«
bietet breites Spektrum

Zimmerholz. Ob chic gestyl-
te Damen-, Herren- oder Kin-
derfrisuren, Nageldesign mit
mehr als 300 Farben, dekorati-
ve Kosmetik, Haarentfernung
oder wohltuende Fußpflege -
im Schönheitsstudio »Bella
Donna« in der Gehrenstraße 4
in Zimmerholz ist man immer
an der richtigen Stelle. Seit
nunmehr sieben Jahren bietet
Lina Haupt in ihrer »Verwöhn-
oase« alles rund um Schönheit
und Wohlfühlen.

Dazu tragen auch die Ange-
bote im Wellnessbereich bei:
Sie umfassen Bodyforming
(gegen Reiterhosen, zur Kör-
perstraffung, Umfang-Redu-
zierung und für den Muskel-
aufbau) und Ohrenkerzenbe-
handlung (gegen Tinnitus,
Schlafstörungen und Hyperak-
tivität) ebenso wie Paraffinbä-
der (zur Förderung der Ge-
schmeidigkeit von Narben und
zur Verbesserung der Haut-

feuchtigkeit an Händen, Ellbo-
gen und Füßen) und Vital-
Pflaster (zur Entgiftung, gegen
Rheuma und Gicht sowie zur
besseren Zirkulation).

Durch Terminvereinbarun-
gen unter Telefon 07733/
5062040 oder per WhatsApp
an Tel. 015153998476 entfällt
die Wartezeit, so dass es sofort
mit den Behandlungen in fami-
liärer Atmosphäre losgehen
kann. Weitere Infos unter
www.haarstudiobelladonna. de.

Auf zwei Rädern
oder zu Fuß unterwegs

Neue Radtourenkarte
und Neuauflage von Wanderkarten

Hegau. Radfahrer und Wan-
derer am Bodensee dürfen sich
über eine neue Radtourenkarte
der Vierländerregion Bodensee
und die Neuauflage der beiden
Wanderkarten »Hegau« und
»Westlicher Bodensee« freu-
en. Diese sind ab sofort bei al-
len Tourist-Informationen im
Landkreis Konstanz erhältlich.

»Auf zwei Rädern durch die
Vierländerregion Bodensee«
lautet der Titel der Radtouren-
karte. 13 Fahrradtouren von
Oberschwaben bis hin zur
deutschen Bodenseeseite wer-
den darin vorgestellt.

Für jeden ist hier etwas dabei;
neben neun mittelschweren
Strecken gibt es vier leichte
Touren. Für ausländische Tou-
risten wurde die Karte auch in
einer englischen Version er-
stellt.

Über QR-Codes kann zudem
der genaue Routenverlauf di-
rekt aufs Handy geholt wer-
den. Die Konzeption und Re-

daktion der Radtourenkarte lag
beim Landkreis Konstanz in der
Geschäftsstelle der AG Touris-
mus. Die Karte wurde aus Mit-
teln des Landkreises zur Touris-
musförderung mitfinanziert.

Für Wanderbegeisterte ha-
ben der Schwarzwaldverein
und das Landesamt für Geoin-
formationen und Landent-
wicklung eine Neuauflage der
beiden grünen Wanderkarten
»Hegau« und »Westlicher Bo-
densee« herausgebracht. Im
Maßstab 1:35.000 finden sich
hierin zahlreiche neue zertifi-
zierte Wanderwege wie bei-
spielsweise die Premiumwege
des »Hegauer Kegelspiels«
oder des »SeeGangs«. Die In-
formationstexte auf der Rück-
seite der Wanderkarten wur-
den gemeinsam mit den Tou-
rismusorganisationen im Land-
kreis Konstanz erstellt und
durch Mittel des Landkreises
zur Tourismusförderung un-
terstützt.
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VfR Engen

Jahreshaupt-
versammlung

Engen. Der Vorstand des VfR
Engen lädt alle Mitglieder,
Gönner und Freunde des Ver-
eins zur Jahreshauptversamm-
lung am Freitag, 24. März, um
20.30 Uhr ins Clubheim in En-
gen ein.

Auf der Tagesordnung der
Jahreshauptversammlung ste-
hen neben den verschiedenen
Rechenschaftsberichten über
das abgelaufene Vereinsjahr
2016 auch eine Satzungsände-
rung sowie Neuwahlen.

Wünsche und Anträge kön-
nen bis Mittwoch, 22. März, an
den Vorsitzenden Dieter Lang
gerichtet werden.

Automobilclub Engen

Mitglieder-
versammlung

Engen. Der Automobilclub
Engen im ADAC lädt am Frei-
tag, 10. März, um 19.30 Uhr zu
seiner Mitgliederversammlung
ins Gasthaus »Bären« nach
Welschingen ein. Auf der Ta-
gesordnung stehen neben den
Berichten der Vorstände auch
Teilwahlen. Langjährige und
verdiente ADAC-Mitglieder
werden vom Sportwart des
ADAC Freiburg, Karl Wolber,
mit Ehrennadeln ausgezeich-
net. Außerdem nimmt der
Sportwart des Clubs die Sieger-
ehrung der aktiven Motor-
sportler im Bereich Kart und
Automobil vor.

Willkommen
bei »Abraxas«

Am Wochenende »Tag der offenen Töpferei«

Hegau. Beim 12. Tag der of-
fenen Töpferei am kommen-
den Wochenende wird die viel-
fältige keramische Welt in weit
mehr als 600 Werkstätten prä-
sentiert. In Baden-Württem-
berg beteiligen sich 53 Kerami-
ker (www.tag-der-offenen-
toepferei.de). In der hiesigen
Region hat die »Töpferei Abra-
xas« in Mauenheim bei Im-
mendingen geöffnet. Joachim
Schaub und Gerda Partlitsch la-
den dort am Samstag und
Sonntag, 11./12. März, jeweils
von 11 bis 18 Uhr, zum Schau-
en, zum Mitmachen und zum
Staunen ein, wie die geübten

und wissenden Hände aus dem
formlosen Material entstehen
lassen, was der gestaltende
Geist erdachte.

Im Feuer bei bis zu 1.300
Grad, in einer grellweißen Glut,
wird aus dem nicht wasserfes-
ten Ton das weiße Gold, das
Porzellan.

In der »Töpferei Abraxas«
können die Besucher beim Mo-
dellieren von Gesichtern und
beim Drehen an der Drehschei-
be zuschauen sowie Rakubrän-
de erleben. Außerdem wird
eine Ausstellung präsentiert,
und ein paar Häppchen stehen
zum Essen bereit.

Gefüllt mit verschie-
densten Aktivitäten

Erfolgreiches Jahr für die
Hundesportfreunde Hegau-Welschingen

Welschingen. Eine durchweg
positive Bilanz zogen die Hun-
desportfreunde (HSF) Hegau-
Welschingen an ihrer Jahres-
hauptversammlung. Das erste
Jahr des jungen Vereins war
gefüllt mit Aktivitäten in unter-
schiedlichsten Richtungen. So
trugen sie zum Gelingen der
Narrentage in Welschingen mit
einer Besenwirtschaft bei und
richteten die Großveranstal-
tung »Tag des Hundes« auf
dem Gelände des Sportvereins
Welschingen aus. Letzteres
wurde durchweg positiv von
der Bevölkerung aus Welschin-
gen und dem Umland ange-
nommen, und der Verein
konnte sich hervorragend
durch Vorführungen rund um
das sportliche Angebot präsen-
tieren.

Aus hundesportlicher Sicht
haben Hundeführer des HSF
Hegau-Welschingen herausra-
gende Leistungen erzielt. Es
wurden Erstplatzierungen an
Kreis- sowie Verbandsmeister-
schaften gewonnen. An den
zwei voll belegten Vereinsprü-
fungen, die der HSF auf dem
derzeitigen Übungsgelände
ausgerichtet hat, wurden beste
Resultate erreicht. Besonders
stolz sind die Trainer und

Übungsleiter auf die Jugendli-
chen des Vereins, die mit vol-
lem Elan am Übungsbetrieb,
öffentlichen Veranstaltungen
und an den Vereinsprüfungen
teilgenommen haben. Großen
Wert legt der Verein auf die
Fortbildung der Übungsleiter
und Trainer. So wurden ver-
schiedenste Seminare besucht
und Prüfungen für Trainer-
scheine abgelegt. Zudem kann
der Verein einen stetigen Mit-
gliederzuwachs verzeich-
nen, was dem Konzept des
Vereins Recht gibt.

Die Mitgliederversammlung
durfte sich über die Anwesen-
heit von Bernd Keller freuen,
der überaus aktiv in den Wel-
schinger Vereinen (stellvertre-
tender Vorsitzender der Rolli-
Zunft, Vereinsforum Welschin-
gen) und Gemeinderat bei der
Stadt Engen ist.

Nach der Verlesung der Be-
richte und Entlastung der Vor-
standschaft fand er nur loben-
de Worte. »In allen Bereichen
seid Ihr ein Verein, der von Null
auf 100 gestartet ist. Ihr habt
meinen vollen Respekt«, so
Bernd Keller.

Weitere Informationen über
den Verein unter www.hunde
sportfreunde-Hegau.de.
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TG Welschingen

Jahreshaupt-
versammlung

Welschingen. Am Samstag,
18. März, um 20 Uhr, findet
die Jahreshauptversammlung
der Turn- und Gymnastikge-
meinschaft Welschingen für
aktive und passive Mitglieder
im Gasthaus »Bären« statt. Auf
der Tagesordnung stehen un-
ter anderem Neuwahlen, Eh-
rungen, Berichte aus den Ab-
teilungen und die Vorschau auf
die Aktivitäten im Jahr 2017.
Freunde und Gönner des Ver-
eins sowie Vorsitzende anderer
Vereine sind herzlich willkom-
men.

TG Welschingen

Jugendhaupt-
versammlung

Welschingen. Am Freitag,
17. März, um 16 Uhr, treffen
sich die Kinder und Jugendli-
chen der TG Welschingen von
sechs bis 18 Jahren im Rathaus
Welschingen (erstes Oberge-
schoss) zur Jugendhauptver-
sammlung. Die Jugendleiterin-
nen Christin Stuke und Sabrina
Rosin laden hierzu herzlich ein.
Die Versammlung bietet der
Jugend die Möglichkeit, sich zu
informieren, Wünsche zu äu-
ßern und sich aktiv am Vereins-
leben zu beteiligen. Auf der Ta-
gesordnung stehen unter an-
derem Neuwahlen, die Rück-
schau auf Aktivitäten im ver-
gangenen Jahr und die Vor-
schau auf 2017. Für die Kinder
und Jugendlichen der SGW/
TGW-Gruppen und für die
Montagsgruppe von Sabrina
Rosin ist die Versammlung
Pflicht. Auch Eltern und Gäste
sind herzlich willkommen.

Im Anschluss an den offiziel-
len Teil, um circa 16.30 Uhr,
lädt die Jugendleitung alle
noch zum gemeinsamen Kino-
abend im Rathaus ein.

Reitclub Schoren-Engen

Jahreshaupt-
versammlung

Engen. Die diesjährige
Jahreshauptversammlung des
Reitclubs Schoren-Engen fin-
det morgen, Donnerstag, 9.
März, um 19.30 Uhr, im Gast-
haus »Rigling«, Honstetter
Straße 10 in Bittelbrunn, statt.
Alle Mitglieder sind herzlich
eingeladen.

Jahreshaupt-
versammlung

Freunde des Engener Sports
laden am 24. März ein

Engen. Die Jahreshauptver-
sammlung der »Freunde des
Engener Sports« findet am
Freitag, 24. März, um 19.45
Uhr in der Stadiongaststätte in
Engen, Jahnstraße, statt. Auf
der Tagesordnung stehen ne-
ben den Berichten die Entlas-
tung des Kassiers sowie der

Punkt »Verschiedenes und An-
träge«. Alle Freunde und Mit-
glieder sind herzlich willkom-
men.

Anträge können bis spätes-
tens Freitag, 17. März, an den
Vorsitzenden Winfried Diet-
rich, Plörenstraße 10, 78247
Hilzingen, gestellt werden.

Zuschussmöglichkeit
für Engener Vereine

»Freunde des Engener Sports« informieren

Engen. Ziel des Vereins
»Freunde des Engener Sports«
ist es, die Jugendarbeit der
sporttreibenden Vereine in En-
gen finanziell zu unterstützen.
Die Mittel für diese Förderung
stammen aus der Vermietung
von Werbeflächen im Hegau-
stadion.

Seit 2010 können aber auch
alle anderen Vereine von Zu-
schüssen profitieren: Engener
Vereine - egal ob Sport trei-
bend oder nicht - haben die
Möglichkeit, Werbepartner für
die Bandenwerbung im Stadi-
on zu akquirieren. Die Einnah-
men aus der Bandenwerbung
fließen dann drei Jahre lang zu
70 Prozent dem akquirieren-
den Verein zu.

Ein Beispiel: Musikverein XY
akquiriert die Firma »Muster-
mann« für eine Bandenwer-
bung im Stadion (eine Werbe-
bande hat die Maße: 1,00 Me-

ter hoch x 3,00 Meter lang).
Die Firma »Mustermann«
schließt für einen Beitrag von
netto 180 Euro/Jahr mit dem
Verein »Freunde des Engener
Sports« einen Werbevertrag
über drei Jahre ab (zuzüglich ist
von der Firma einmalig ein Be-
trag von netto circa 180 Euro
für die Anfertigung der Werbe-
bande zu bezahlen). Der Mu-
sikverein XY erhält für die Ak-
quisition der Werbebande drei
Jahre lang pro Jahr 70 Prozent
der Werbeeinnahmen, mithin
126 Euro. In drei Jahren sum-
mieren sich die Einnahmen für
den Musikverein somit auf ins-
gesamt 378 Euro.

Weitere Auskünfte zu den
Fördermöglichkeiten erteilt der
Vorsitzende des Vereins
»Freunde des Engener Sports«,
Winfried Dietrich, Plörenstraße
10, 78247 Hilzingen, Telefon
07731/64520.
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Schwarzwaldverein

Wimpel-
Radwanderung

Engen. Im Rahmen der Wim-
pelwanderungen wird am
27./28. Mai die vorletzte Etap-
pe mit dem Rad zurückgelegt.
Auf dem Weg von Engen bis
Weil der Stadt, dem Ort der
nächsten Hauptversammlung
des Schwarzwaldvereins, ver-
läuft diese fünfte Etappe am
ersten Tag von Rottweil nach
Horb über den Neckartal-Rad-
weg. Diese Tour hat eine Län-
ge von 50 Kilometern, wobei
circa 240 Höhenmeter zu über-
winden sind. Übernachtet wird
in Horb, um am kommenden
Tag weitere 56 Kilometer (490
Höhenmeter) bis nach Bad Lie-
benzell zurückzulegen. Anmel-
dung bitte bis 15. März bei H.
Schmid, Tel. 07733/5692.

Tennisclub Engen

Jahreshaupt-
versammlung

Engen. Der Vorstand des
Tennisclubs Engen lädt alle
Freunde und Mitglieder zur
Jahreshauptversammlung am
Freitag, 10. März, um 20 Uhr
ins Clubheim (Schwimmbad-
weg 1) ein. Unter anderem
werden dieses Jahr einige der
Vorstandsämter neu gewählt
(stellvertretender Vorsitzen-
der, Jugendwart, Schriftfüh-
rer), außerdem werden die
Vorstandsmitglieder vom ver-
gangenen Jahr berichten, und
es findet die Ehrung der Sieger
der letzten Vereinsmeister-
schaften statt.

Der Vorstand des TC Engen
freut sich über zahlreiche Teil-
nahme - für Essen und Geträn-
ke ist gesorgt.

Chancen nicht genutzt
HFV unterlag RW Salem 0:2

Hegau. Eine vermeidbare
Niederlage bezog der Hegauer
FV gegen den FC RW Salem
und verpasste den Sprung ins
Mittelfeld der Tabelle, wäh-
rend die Gäste den Anschluss
an die Nichtabstiegsplätze her-
stellen konnten.

Die Hegauer waren über die
ganze Spielzeit die bestimmen-
de Mannschaft, konnten je-
doch ihre Torgelegenheiten
nicht nutzen, während die Gäs-
te aus wenigen Chancen das
Optimum herausholten. In der
14. Minute kam Müller im
Strafraum zum Abschluss,
doch Livgöcmen verhinderte
das 1:0. Fünf Minuten später
wurde ein Schuss von Mayer
kurz vor der Linie geblockt, und
kurz darauf touchierte ein
Schuss von Greco die Querlat-
te.

In der 52. Minute blockierte
ein Salemer Abwehrspieler im
Strafraum liegend den Ball mit
der Hand, doch Mayer schei-

terte mit dem fälligen Strafstoß
am Keeper der Gäste. In der
59. Minute tauchten die Gäste
einmal im Hegauer Strafraum
auf, Yazici kam zu einem völlig
verunglückten Abschluss, doch
der Ball trudelte vom rechten
Außenposten zum 0:1 ins
Netz.

Drei Minuten später lief Da-
niele in eine Kopfballrückgabe,
war eher am Ball als Torhüter
Windey und schob den Ball
zum 0:2 ins Netz. Damit war
der Spielverlauf völlig auf den
Kopf gestellt.

Die Hegauer warfen nun alles
nach vorne, scheiterten jedoch
an der gut organisierten Ab-
wehr der Gäste oder spätes-
tens am sicheren Keeper Liv-
göcmen.

Vorschau: Am kommenden
Samstag, 11. März, tritt die
Landesligamannschaft beim
FC Löffingen an. Das Spiel im
Haslach-Stadion beginnt um
15:30 Uhr.

Engen ins richtige 
Licht gesetzt: 

Wir kümmern uns 
bis in die kleinste 
Gasse um eine 
tadellose Straßen-
beleuchtung.

www.stadtwerke-engen.de
Das sind wir hier.

Luzia Herzig springt
auf Platz 4
Erfolg bei Deutschen

Leichtathletik-Jugendhallenmeisterschaften

Engen. In einem spannenden
Wettkampf im Sindelfinger
Glaspalast sprang die 19-jähri-
ge Luzia Herzig vom TV Engen
im Stabhochsprung auf den
vierten Platz mit der neuen
Bestleistung von 3,80 Metern,
die gleichzeitig Badischen Re-
kord bedeutet. Nachdem ins-
gesamt sieben Athletinnen die-
se Höhe übersprungen hatten,
entschied die Anzahl der Fehl-
versuche über die Platzierung.
Herzig sprang diese Höhe im
zweiten Versuch, nur drei
Athletinnen schafften diese
Höhe auf Anhieb.

Nach einer auskurierten Er-
kältung fühlte sich die D-Ka-
derathletin des Leichtathle-
tik-Landesverbandes Baden-
Württemberg noch nicht top-
fit, konnte aber mit sehr gelun-
genen und kontrollierten
Sprüngen die Einstiegshöhe
von 3,40 bis 3,70 Metern si-
cher meistern und überraschte
sich dann mit dem Sprung über
3,80 Meter selbst, den sie sich
wohl an diesem Tag noch
nicht zugetraut hatte und der
sicher und hoch über der Latte
war.

Damit bewies sie wieder ein-

mal Nervenstärke, mit der sie
am Saisonhöhepunkt die beste
Leistung abrufen konnte. Auch
die 3,90 Meter scheinen nicht
unerreichbar zu sein. Höhen-
gleich mit der Zweitplatzierten,
erzielte sie damit ihr bis dahin
bestes Ergebnis und gehört
zum Bereich der deutschen
Spitze der Jugend. Sie liegt nun
auf Platz Sieben der deutschen
Rangliste der Jugend U20.

Luzia Herzig glänzte im Glaspa-
last in Sindelfingen mit 3,80
Metern im Stabhochsprung.

Bild: TV Engen

SV Welschingen

Jahreshaupt-
versammlung

Welschingen. Der SV Wel-
schingen lädt zu seiner Jahres-
hauptversammlung am Frei-
tag, 17. März, um 20 Uhr, alle
Mitglieder, Freunde und Gön-
ner ins Gasthaus »Bären«
ein.

Neben den einzelnen Berich-
ten stehen auch Neuwahlen
auf der Tagesordnung.

RSV Neuhausen

General-
versammlung

Neuhausen. Der RSV Neu-
hausen lädt am Freitag, 10.
März, um 20 Uhr alle Mitglie-
der und Gäste zu seiner dies-
jährigen Generalversammlung
ins Bürgerhaus in Neuhausen
ein.

Auf der Tagesordnung stehen
neben den Berichten auch
Wahlen und der Ausblick auf
das kommende Vereinsjahr.

Verein ehemaliger
Landwirtschaftsschüler

General-
versammlung

Hegau. Der Verein ehemali-
ger Landwirtschaftsschüler im
Kreis Konstanz lädt zu seiner
Generalversammlung am Don-
nerstag, 16. März, um 20 Uhr,
ins Gasthaus »Hecht« nach Or-
singen ein. Außer den Regula-
rien wird es einen interessan-
ten Reisebericht/Bildvortrag
über »Burkina Faso« geben.

Alle Mitglieder, Freunde und
Förderer der Landwirtschaft
sind herzlich dazu eingeladen.
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Von packender Dramatik
und bewegender Innigkeit

Johannes-Passion von Brahms am 8. April in der Stadtkirche

Engen her. Nach dem Mozart-Requiem, Händels »Messiah«, Mendelssohn-Bartholdys Oratorium »Elias« und dem »Deut-
schen Requiem« von Brahms in den vergangenen Jahren bietet die »Kantorei an der Auferstehungskirche Engen« auch in
diesem Jahr wieder ein hochkarätiges Konzert zur Passionszeit. Unter der Gesamtleitung der Kirchenmusikerin Sabine
Kotzerke werden die Kantorei, namhafte Solisten sowie das »Barockorchester an der evangelischen Auferstehungskirche
Engen« am Samstag, 8. April, um 19 Uhr in der Engener Stadtkirche die Johannes-Passion von Johann Sebastian Bach
(1685-1750) aufführen. Am Palmsonntag, 9. April, kommt das Werk um 17 Uhr in der Christkönigskirche in Gottma-
dingen ein zweites Mal zur Aufführung.

Seit rund 19 Jahren leitet die
studierte Kirchenmusikerin Sa-
bine Kotzerke die Kantorei an
der Auferstehungskirche, die
von ursprünglich knapp 20 in-
nerhalb kurzer Zeit auf mehr
als 50 Sängerinnen und Sänger
aus Engen und der weiten Re-
gion angewachsen ist. Mit den
Anforderungen wuchs der
Chor und führte in den vergan-
genen Jahren zahlreiche große
Werke auf.

Mit Johann Sebastian Bachs
Johannes-Passion steht der
Chor erneut vor einer Heraus-
forderung, fällt ihm doch eine
besondere Rolle zu, da er in 29
der insgesamt 40 Sätze maß-
geblich Träger des Geschehens
ist. Nach ersten Probemonaten
von Januar bis Mai 2016, ab-
gelöst von der Vorbereitung

für Auftritte zu anderen Anläs-
sen sowie für das Adventskon-
zert, hat im Januar diesen Jah-
res die heiße Phase begonnnen
mit intensiven Chorproben
samt einem Probenwochenen-
de. Aus 22 renommierten In-
strumentalisten aus ganz
Deutschland gründete Sabine
Kotzerke eigens das »Barock-
orchester an der evangeli-
schen Auferstehungskirche En-
gen«.

Das Bach-Werk wird mit Ba-
rockinstrumenten in »histori-
scher Stimmung« zur Auffüh-
rung gebracht, zu denen auch
die Erzlaute und die Gambe
zählen.

»Die Johannes-Passion war
Bachs großes Einstandswerk in
Leipzig«, führte Sabine Kotzer-
ke bei einem Pressegespräch in

das Werk ein. Gerade Kantor in
Leipzig geworden, habe er für
Karfreitag ein Oratorium ge-
schrieben - und zwar in ganz
neuer Form.

»Bach packte die gesamte Le-
sung der Kapitel 18 und 19 des
Johannes-Evangeliums in ein
Musikdrama, das die Gescheh-
nisse zwischen Gründonners-
tag und der Grablegung Jesu
am Karsamstag erzählt«, so die
Kantorin. Allerdings habe Bach
aus dem Matthäus-Evangeli-
um die Person des Petrus ein-
geschoben, der im Johannes-
Evangelium nicht vorkomme.

Das Werk basiert auf vier
Säulen: der wörtlichen Erzäh-
lung durch den Evangelisten,
dem Gespräch Jesu mit Pilatus,
den Volkshetzchören (Turba)
vor dem Richthaus sowie den
Arien und Chorälen. Diese be-
schreibt Sabine Kotzerke als
»Stationen, in denen reflektiert
und betrachtet wird, in denen
sich der Zuhörer identifiziert«.
Das Thema sei Bach so wichtig
gewesen, dass er viermal an

der Johannes-Passion gearbei-
tet und sie immer wieder abge-
ändert habe, wobei er in der
vierten und letzten Fassung
nahezu zur ersten zurückge-
kehrt sei. »Es ist ein sehr ausge-
feiltes, rundes und unheimlich
dramatisches und packendes
Werk«, ist Sabine Kotzerke
große Begeisterung anzumer-
ken.

Zur Aufführung komme die
Fassung von 1724, die auch die
letzte Ausführung gewesen
sei, die Bach vor seinem Tod
selbst dirigiert habe.

»Das Werk ist sehr an-
spruchsvoll und fordert jeden
einzelnen von uns stimmlich
und interpretatorisch unge-
mein«, beschreibt Ilse Gritz,
Sängerin in der Kantorei und
Vorsitzende des Förderkreises
für Kirchenmusik an der Auf-
erstehungskirche Engen. »Bei
den Hetz-Chören geht es an-
gesichts des flotten Tempos zur
Sache, zudem hat der Sopran
sehr viele Koloraturen zu be-
wältigen«.

Karten:
Vorverkauf ab 18. März in der Engener Buchhandlung am
Markt, Tel. 07733/5789, für das Konzert in Engen, und bei
der Gottmadinger Bücherstube Müller, Tel. 07731/73293,
für die Aufführung in Gottmadingen. Karten zu 25, 20 und
15 Euro an der Abendkasse, im Vorverkauf je 2 Euro Ermäßi-
gung. Kinder und Jugendliche von 10 bis 17 Jahre erhalten ei-
nen Preisnachlass von 5 Euro.

Mit einem Betrag von 4.000 Euro trägt die Sparkasse En-
gen-Gottmadingen als Hauptsponsor zu den Aufführungen der
Johannes-Passion von Johann Sebastian Bach am 8. April in En-
gen und am 9. April in Gottmadingen bei. »Wir unterstützen den
Förderkreis für Kirchenmusik an der Auferstehungskirche schon
seit Jahren regelmäßig, auch als Würdigung der Kinder- und Ju-
gendarbeit in der Kantorei. Umso mehr bei Projekten dieser Di-
mension, die ausgesprochen kostspielig sind«, betonte der Spar-
kassenvorstandsvorsitzende Jürgen Stille bei der Übergabe des
symbolischen Schecks an die Förderkreis-Vorsitzende Ilse Gritz
(Mitte) und Kantorin Sabine Kotzerke und freut sich bereits auf
den »kulturellen Höhepunkt des Jahres hinsichtlich Qualität und
Anspruch«. Bild: Hering
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Monat Februar 2017

Sterbefälle
03.02.2017 Maria Braun, geb. Schmid, Ringstraße 1, Engen
04.02.2017 Jens Wikenhauser, Blumenweg 2 A, Engen
15.02.2017 Frieda Karolina Schulera, geb. Kramer,

Silcherweg 6, Engen
25.02.2017 Kurt Alfred Uhl, Sonnenhalde 11, Engen
27.02.2017 Erika Franziska Bayer, geb. Amma,

Lindenweg 3, Engen

Sterbefall
01.02.2017 Cäzilie Trippel, geb. Heim,

Mühlhauser Straße 15, Aach

Sterbefall
05.02.2017 Hugo Bohnenstengel, Im Gäßle 9,

Mühlhausen-Ehingen

Standesamt Engen

Standesamt Aach

Standesamt Mühlhausen-Ehingen

Fundamentalismus
und Fanatismus
Filmabend am 16. März im

Katholischen Gemeindezentrum

Engen. Fundamentalismus
und Fanatismus begegnen zur
Zeit in vielen Gesichtern - reli-
giös oder politisch. Welche
Auswirkungen fundamentalis-
tische Systeme auf den Men-
schen haben können und wie
schwierig es für die Umgebung
sein kann, zeigt ein Film von
Daniel Brüggemann, der 2014
auf der »Berlinale« mit dem Sil-
bernen Bären für das beste
Drehbuch ausgezeichnet wur-
de, anhand der Geschichte des
Mädchens Maria. Maria ist 14
und wächst in einer Familie
auf, die einer besonders stren-
gen Richtung der katholischen
Kirche angehört. Sie nimmt ih-
ren Glauben sehr ernst und
versucht, ihn im Alltag nach
den Grundsätzen zu leben, die
ihr Familie und Pfarrer vermit-
teln. Der radikale Unterschied
zwischen den festen, dogmati-
schen Regeln ihrer Familie und
ihrem weltlichen Leben als
Schülerin setzt sie unter großen
Druck. Dem Film liegt ein un-

gewöhnliches und spannendes
Konzept zugrunde: in 14 Ein-
stellungen, den 14 Stationen
des Kreuzweges entsprechend,
wird die Geschichte von Maria
mit all den Spannungen, die
sich aus ihrem Weg ergeben,
erzählt. Der Film berührt und
fordert heraus, sich selbst zu
überlegen: »Wie verhalte ich
mich gegenüber fundamenta-
listischen Tendenzen in Kirche
und Gesellschaft?«, aber auch
»Wie gehe ich mit Spannungen
um, die sich aus den vielen Le-
bens- und Denkstilen, die un-
sere Gesellschaft anbietet, er-
geben?«. Im Gespräch nach
dem Film besteht die Mög-
lichkeit, die Eindrücke mitein-
ander auszutauschen.

Das Katholische Bildungs-
werk der Seelsorgeeinheit
Oberer Hegau freut sich auf
viele BesucherInnen am Don-
nerstag, 16. März, um 19.30
Uhr im Katholischen Gemein-
dezentrum/Hexenwegle in En-
gen. Der Eintritt ist frei.

Fukushima
nicht vergessen

Filmvorführungen und Mahnwachen

Engen/Hegau. Der Film »Als
die Sonne vom Himmel fiel«
von Aya Domenig ist ein Ver-
mächtnis und eine Mahnung
an die Menschheit des 21.
Jahrhunderts, Ernst zu machen
mit der Abkehr von den Atom-
waffen und der zivil genutzten
Atomkraft, bevor es zu spät ist.
Die sehr persönlich gehaltenen
Begegnungen mit den Prota-
gonisten im Film bringen die
allgegenwärtige Bedrohung
durch innere atomare Strah-
lung sehr nahe (www.alsdie
sonnevomhimmelfiel.com).

Das »Sterntreffen Benken«,
die Bürgerinitiative »Klar ge-
gen Atom« und die BUND-
Ortsgruppen Engen und Ra-
dolfzell zeigen diesen Film am

Samstag, 11. März, um 20
Uhr im Kulturcafé des Im-
pulshauses Engen, Goethe-
straße 1, und am Sonntag, 12.
März, um 11 Uhr in der Thea-
terwerkstatt der »Zeller Kul-
tur« in Radolfzell, Fürstenberg-
straße 7a. Der Eintritt ist frei,
Spenden zugunsten Impuls-
haus, Theaterwerkstatt und
Freie Klinik Fukushima sind
willkommen. Außerdem ver-
anstalten die genannten Orga-
nisationen Mahnwachen zu
Fukushima am Samstag, 11.
März, von 11 bis 13 Uhr in der
Fußgängerzone der August-
Ruf-Straße in Singen und am
Montag, 13. März, um 17
Uhr auf dem Schillerplatz in
Engen an der alten Linde.

Landfrauen Stockach

Frühjahrsfloristik
Hegau. Die Landfrauen Sto-

ckach-Engen laden am Sams-
tag, 25. März, um 14 Uhr zu ei-
ner Veranstaltung mit dem
Thema »Kreative Frühjahrsflo-
ristik - Deko für Haus und Fes-
te« in die Leipferdinger Straße
39 in Tengen ein. Referentin
ist Monika Rehm. Die Kosten
betragen 3 Euro plus Material.
Anmeldung bitte bei Andrea
Lang, Tel. 07733/8571.

Freie Waldorfschule
Wahlwies

Informations-
veranstaltungen

Hegau. Zu zwei Informa-
tionsveranstaltungen über das
Schulgeschehen lädt die Freie
Waldorfschule Wahlwies am
Freitag, 10. März, sowie am
Samstag, 11. März, interessier-
te Eltern ein, die ihr Kind in die
erste Klasse einschulen oder in
einer höheren Klasse beschu-
len lassen wollen. Am Freitag-
abend spricht Roland Redel,
Theaterpädagoge an der
Waldorfschule, um 19.30 Uhr
über das pädagogische Prinzip
der Waldorfschule, über den
Lehrplan und über die Mög-
lichkeit von Abschlüssen an der
Schule. Am Samstag können
Interessierte einige Fächer der
Waldorfschule im Tun selbst
erleben. Der Workshop geht
von 8.45 bis 15.30 Uhr (An-
meldung für die kostenlose
Teilnahme unter schulbuero@
waldorfschule-wahlwies.de).
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Stadtkirche

Heute
Friedensgebet

Engen. Wegen der Gottes-
dienste am Aschermittwoch
wurde das ökumenische Frie-
densgebet auf heute, Mitt-
woch, 8. März, verschoben. Es
findet wie immer in der Enge-
ner Stadtkirche statt und be-
ginnt um 18.15 Uhr.

Dieses Mal steht das Frie-
densgebet unter dem Thema:
»Die Welt geht aus den Fugen
- wie finden wir Gelassen-
heit?«.

Die ökumenische Friedens-
gruppe lädt herzlich ein.

Sozialverband
VdK Oberer Hegau

Versammlung
und Jubilarfeier

Engen. Der VdK Oberer He-
gau lädt am Samstag, 11.
März, um 15 Uhr alle Mitglie-
der, Freunde und Interessierte
zu seiner Jahreshauptver-
sammlung ins Hotel »Engener
Höh« (Richtung Bittelbrunn,
zweite Abbiegung links). Auf
der Tagesordnung stehen ne-
ben den Berichten auch Vor-
standswahlen sowie Ehrungen
für zehn- und 25-jährige
Mitgliedschaft.

Informationen erteilt Man-
fred Flegler unter Tel. 07733/
1048 oder ov-oberer-hegau
@vdk.de (siehe auch www.
vdk.de/ov-oberer-hegau).

Ev. Kirchengemeinde

Kleine
Kirchenentdecker

Engen. Das Kindergottes-
dienst-Team der Evangeli-
schen Kirchengemeinde Engen
lädt zum Kindergottesdienst-
Nachmittag am Samstag, 18.
März, von 15 bis 17 Uhr herz-
lich ein. Die Kinder werden die
Kirche erkunden und etwas
über ihre Geschichte erfahren.
Singen, Beten, Geschichten
hören und Basteln werden
ebenfalls nicht zu kurz kom-
men.

Jedes Kind sollte bitte eine
Blume mitbringen.

Katholische
Frauengemeinschaften

Vortrag des
Hospizvereins

Hegau. Am Donnerstag, 16.
März, findet im Pfarrheim in
Watterdingen auf Einladung
der Katholischen Frauenge-
meinschaften Watterdingen
und Tengen um 16 Uhr ein
Vortrag des Hospizvereins Sin-
gen und Hegau statt. Die Vor-
sitzende Irmgard Schellham-
mer wird gemeinsam mit einer
Mitarbeiterin die Arbeit des
Hospizvereins vorstellen und
über die Hospizidee und Hilfs-
leistungen informieren, die der
Verein für schwerkranke und
sterbende Menschen sowie
deren Angehörigen anbietet.
Außerdem werden sie über das
geplante stationäre Hospiz
berichten, das in Singen errich-
tet wird.

Die BKids trafen sich Anfang Februar wieder zum Kinder-Bi-
bel-Brunch. Nach dem ausgiebigen Frühstück (wichtig: mit
Rührei!) waren die Kids so gestärkt, dass sie beim Thema »David
gegen Goliath« im Rollenspiel gegeneinander mit Gebrüll
kämpften. Nach dem Basteln eines Fangspiels konnte noch aus-
gedehnt gespielt werden. Das nächste Treffen der BKids findet
am kommenden Samstag, 11. März, von 9 bis 11.30 Uhr im Ka-
tholischen Gemeindezentrum, Hexenwegle 2 in Engen, statt.
Alle Kinder ab fünf Jahren sind herzlich eingeladen. Bitte wegen
des Frühstücks im Pfarrbüro unter Tel. 07733/ 94080 anmelden.

Senioren Bittelbrunn

Nach Engen
Bittelbrunn. Die Senioren

Bittelbrunn treffen sich am
Dienstag, 14. März, um 14.30
Uhr an der Petersfelshalle zur
gemeinsamen Fahrt nach En-
gen ins Restaurant »Cubistar«
im Industriegebiet.

Die Organisatoren freuen
sich über zahlreiche Teilneh-
mer. Gäste sind herzlich will-
kommen.

Katholische
Pfarrgemeinde

Exerzitien
im Alltag

Engen. Die Katholische Pfarr-
gemeinde Engen lädt zu »Exer-
zitien im Alltag« ein.

Dem biblischen Glauben ist es
eigen, an den lebendigen Gott
zu glauben. Gott ist lebendig,
das bedeutet: Er ist ein han-
delnder, ein hörender und ein
sprechender Gott. Die Teilneh-
mer werden sich mit vier Bild-
worten (Ich bin…) aus dem Jo-
hannes-Evangelium beschäfti-
gen.

Die Treffen dazu finden an
den Freitagen 17./24. und 31.
März sowie am 7. April, jeweils
um 17.30 Uhr im Pfarrhaus,
Eingang ehemaliges Pfarrbüro,
statt. Um 18.30 Uhr ist Eucha-
ristiefeier, thematisch ver-
knüpft, mit anschließendem
Austausch. Die Veranstaltun-
gen enden gegen 20 Uhr.

Begleitet werden die Exerzi-
tien von Pfarrer Matthias Zim-
mermann und Rosemarie
Braun. Anmeldung bitte im Ka-
tholischen Pfarrbüro Engen,
Tel. 94080.

VdK-Sozialverband

Sprechtage
Hegau. Die Sprechtage im

März der Sozialrechtsreferen-
tin Petra Mauch des VdK fin-
den am Dienstag, 14. und 21.
März, von 9 bis 15.30 Uhr und
jeden Donnerstag von 8.30 bis
12 Uhr in der VdK-Geschäfts-
stelle Radolfzell, Bleichwie-
senstr. 1/1, statt.

Termine nur nach Vereinba-
rung, Tel. 07732/923631. Be-
raten wird in sozialrechtlichen
Fragen sowie in der gesetzli-
chen Unfall-, Renten-, Kran-
ken- und Pflegeversicherung.
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- Herr Johann Keller, Stetten, 85. Geburtstag
am 13. März

- Herr Fritz Scheerer, Engen, 80. Geburtstag
am 14. März

Unsere Jubilare

Apotheken-Wochenenddienst:
Samstag, 11. März: Stadt-Apothe-
ke, Tengen, Marktstraße 7, Telefon
07736/252
Sonntag, 12. März: Aachtal-Apo-
theke, Bärenloh 3, Volkertshausen,
Telefon 07774/93260

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
Ärztlicher Notfalldienst rund um die
Uhr, Telefon 01805/19292-350
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:
Telefon 01803/222555-25
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
Den tierärztlichen Notdienst erfah-
ren Sie bei Ihrem Haustierarzt.
Tier-Ambulanz-Notruf: 0160/
5187715, Tierrettung LV Südbaden,
Lochgasse 3, 78315 Radolfzell, Tel.
07732/941164

Pflegestützpunkt-Altenhilfebera-
tung des Landkreises Konstanz, Amt
für Gesundheit und Versorgung in
78315 Radolfzell, Sprechtag an je-
dem zweiten Mittwoch im Monat
um 14 Uhr im Rathaus, Blaues Haus,
Hauptstr. 13, 1. OG. Terminverein-
barung erbeten unter Tel. 07531/
800-2626, Ansprechpartnerin: Pia
Faller
Sozialstation Oberer Hegau St.
Wolfgang e.V., Schillerstr. 10 a, En-
gen, Nachbarschaftshilfe + Dorfhel-
ferinnen-Station, Tel. 07733/8300
AKA-Team, Schützenstr. 6, Engen,
Pflegeberatung und Hilfen im Haus-
halt, Tel. 07733/6893
Ambulante Pflege »Katharina«,
Schillerstraße 6, 78234 Engen, Tel.
07733/5035879
Mobiler Pflegedienst & Tagespfle-
ge Krüger, rund um die Uhr erreich-
bar, Hohenkräher Brühl 11, 78259
Mühlhausen, Tel. 07733/503420
Sozialpsychiatrischer Dienst der
Arbeiterwohlfahrt, Sprechstunde
für psychisch kranke Menschen und
Angehörige nach Vereinbarung, Tel.
07731/958040
Diakonisches Werk des Evang. Kir-
chenbezirks Konstanz, Außenstelle
Engen, Bei der Säge 8a, 78234 En-
gen Schwangeren- und Schwanger-
schaftskonflikt-Beratung, Migra-
tionsberatung. Telefonische Termin-
vereinbarungen: Montag bis Don-
nerstag von 9-12 Uhr unter 07731/
86080 (Singen) Freitags von 8-11.30
Uhr unter 07733/6340 (Engen)
Psychologische Beratungsstelle
des Landkreises Konstanz für Kinder,
Jugendliche und Eltern, Sprechzei-
ten: Montag bis Donnerstag von 8
bis 12 Uhr, 14 bis 16 Uhr und Freitag
von 8 bis 12 Uhr, Singen, Wehrdstr.
7, Tel. 07531/800-3311

Psychologische Beratungs- und
Behandlungsstelle und Fachstelle
für Suchtprävention und Gesund-
heitsförderung, Hegaustr. 27a, Sin-
gen, tel. Anmeldung Dienstag und
Donnerstag, 07731/61787
pro Familia, Gesellschaft für Fami-
lienplanung, Sexualpädagogik & Se-
xualberatung, Singen, Mo,Mi,Fr
10-12 Uhr, Mo+Do 16-17 Uhr, Di
12-13 Uhr, Tel. 07731/61120
alcofon bei Alkoholproblemen
Mo-Fr 18-20 Uhr, 0180/10645645
(2,5 Cent/Min.)
Caritasverband Singen-Hegau e.V.,
Schillerstr. 10 a, 78234 Engen, Tel.
07733/505241, Fax 07733/
505235, Betreuungsverein als An-
sprechpartner für gesetzliche Betreu-
ungen, Vorsorgevollmachten und
Betreuungsverfügungen und Cari-
tassozialdienst, Beratung in sozialen
Lebenslagen, offene Sprechstunde
dienstags und mittwochs von 9-12
Uhr, sonst nach Vereinbarung, www.
caritas-singen. de

Telefonseelsorge, Notrufnummer
(kostenlos) 0800/1110111 und/
oder 0800/1110222
Betreuungsverein Bodensee/He-
gau e.V., Gewinnung, Beratung,
Begleitung ehrenamtlicher gesetzli-
cher Betreuer, Info über Vorsorge-
vollmacht und Betreuungsverfü-
gung, Büro Singen, Thurgauer Str.
23 a, Tel. 07731 31893, Fax: 07731
948583, E-Mail: singen@bbh-ev.de
Alzheimer-Beratung: Elfriede Ma-
ria Lenzen, Im Scheurenbohl 43, En-
gen, Tel. 07733/2309
Dementen-Betreuung, Sozialstati-
on, Tel. 07733-8300
Hospizverein Singen u. Hegau e.V.,
Betreuung schwerstkranker und
sterbender Menschen, Hospizdienst
Tel. 07731/31138. Gesprächsange-
bot zu Hospiz- und Palliative Care-
Fragen jeden Dienstag 12.30 bis
14.00 Uhr und nach telefonischer
Vereinbarung.
An jedem ersten Montag Ge-
sprächskreis für Trauernde, 18 bis 20
Uhr, Gambrinus 1, erstes OG, Sin-
gen.

Aids-Hilfe: Beratungen Mittwoch
von 20 bis 22 Uhr, Konstanz, Tel.
07531/ 56062
Frauenhaus Singen, rund um die
Uhr Tel. 07731/31244
Verbraucherzentrale Baden-Württ.
Paulinenstr. 47, 70178 Stuttgart,
Tel. 0711/669187, Fax: 669150
Bereitschaftsdienst der Stadtwer-
ke Engen: In dringenden Notfällen
Rufnummer 9480-40.

Beratungen + Bereitschaftsdienste

Katholische Kirche

Samstag, 11. März:
Ehingen: 18.30 Uhr Praytime - Ge-
betszeit für Jugendliche in der Seel-
sorgeeinheit
Mühlhausen: 18.30 Uhr Hl. Messe

Sonntag, 12. März:
Engen: 10.30 Uhr Hl. Messe für
die Seelsorgeeinheit
Aach: 10.30 Uhr Wort-Gottes-
Feier
Anselfingen: 9 Hl. Messe mit
Bußfeier
Bittelbrunn: 9 Uhr Wort-Gottes-
Feier
Ehingen: 9 Uhr Hl. Messe
Welschingen: 10.30 Uhr Hl. Messe
Zimmerholz: 10.30 Uhr Hl. Messe
mit Bußfeier

Kirchliche Nachrichten

Praytime - Gebetszeit für Ju-
gendliche: Der nächste Praytime-
Jugendgottesdienst in der Seelsor-
geeinheit Oberer Hegau findet am
Samstag, 11. Februar, um 18.30
Uhr in Mühlhausen statt.
Offener Tanzkreis: mit meditati-
vem Tanzen und Folklore am
Dienstag, 14. März, von 19.30 bis
21.30 Uhr im Saal des Gemeinde-
zentrums. Interessierte sind herzlich
willkommen.

Ökumenische Emmauskapelle
(Autobahnkapelle)
Sonntag: 11 Uhr Evangelischer
Gottesdienst mit heiligem Abend-

mahl mit dem evangelischen Pfar-
rer Hans-Rudolf Bek, musikalisch
gestaltet von Heiko Ahrens (Geige)

Evangelische Kirche
Gottesdienst
Sonntag: 10 Uhr Gottesdienst

Gemeindetermine/Kreise
Außer den Hauskreisen finden die
Kreise im evangelischen Gemeinde-
haus neben der Kirche statt. Wo
sich die Hauskreise treffen, kann
beim Evangelischen Pfarramt, Tel.
07733/8924, erfragt werden.

Mittwoch: 9.30 Uhr Krabbelgrup-
pe, 17 Uhr Konfi-Unterricht, 18.15
Uhr Friedensgebet in der Stadtkir-
che, 19 Uhr Senfkorn: Glau-
benskurs
Freitag: 18.30 Uhr Tanzkreis,
19.15 Uhr Jugendgruppe
Samstag: ab 10 Uhr Konfi-Sams-
tag
Montag: 18.45 Uhr Jugendkanto-
rei, 20 Uhr Kantorei
Dienstag: ab 14 Uhr Kinderkanto-
rei Jubilate

Neuapostolische Kirche
Donnerstag: 20 Uhr Gottesdienst
Sonntag: 9.30 Uhr Gottesdienst
mit Bischof Heiniger in Tuttlingen.
Kein Gottesdienst in Engen.

Christliche Gemeinde
Sonntags: 10 Uhr Gottesdienst,
Kindergottesdienst, Am Bahndamm
3, (www.cg-engen.de)

Kirchliche Nachrichten

Mittwochtreff

Geografische
Raterunde

Engen her. Der evangelische
Frauenkreis »Mittwochtreff«
kommt morgen, Donnerstag,
9. März, um 15 Uhr im evange-
lischen Gemeindehaus zusam-
men. Fr. Decker aus Radolfzell
ist mit dem Thema »Stadt,
Land, Fluss - eine geografische
Raterunde durchs Ländle« zu
Gast.

Senioren Welschingen

Treffen
mit Vortrag

Welschingen. Die Senioren-
gemeinschaft Welschingen
trifft sich am Mittwoch, 15.
März, um 14.30 Uhr im Gast-
haus »Bären« in Welschingen.
Die Heilpraktikerin Bianca
Wiggenhauser informiert über
»Alternative Hilfe bei Krebs-
krankheiten«. Gäste sind herz-
lich willkommen.

Ev. Gemeindehaus

Tanz mit,
bleib fit

Engen. Wer Lust hat, part-
nerunabhängig zu Musik aus
aller Welt zu tanzen, ist herz-
lich zu den Treffen des Tanz-
kreises eingeladen. Tanzen för-
dert Ausdauer, Beweglichkeit
und Vitalität, bereitet Freude,
bietet Geselligkeit, belebt die
Seele.

Der nächste Termin ist am
Freitag, 10. März, von 18.30
bis 19.30 Uhr im evangelischen
Gemeindehaus. Schnupper-
gäste sind herzlich willkom-
men. Nähere Informationen
unter Tel. 07774/7420.

Jahrgang 1954

Stammtisch
Engen. Zum nächsten

Stammtisch des Jahrgangs
1954 wird am Freitag, 10.
März, um 19.30 Uhr in die Vi-
nothek Gebhart eingeladen.
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